
Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

63. Jahrgang                          Freitag, den 03. November 202363. Jahrgang                          Freitag, den 03. November 202363. Jahrgang                          Freitag, den 03. November 202363. Jahrgang                          Freitag, den 03. November 202363. Jahrgang                          Freitag, den 03. November 2023                                                                                                                                                      WWWWWoche 44oche 44oche 44oche 44oche 44



Mitteilungsblatt Eitorf – 03. November 2023 – Woche 44 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de2

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Bohr-
sondierung
für Blind-
gängerverdacht
abgeschlossen
- Kein
Blindgänger
gefunden
Am 25. und 26. Oktober wurde
auf dem Schoellergelände in
Eitorf eine Bohrsondierung
durchgeführt. Es wurde dort
eine Bombenblindgänger aus
dem zweiten Weltkrieg vermu-
tet. Seit 8 Uhr am Dienstag-
morgen sind insgesamt 37 ge-
plante Bohrungen erfolgt. Zwei
Verdachtspunkte wurden am
Mittwoch in drei Meter Tiefe
aufgegraben.
Bei den Grabungen wurde kein
Blindgänger gefunden. Eine
Evakuierung wird nicht statt-
finden, der Straßen- und Schie-
nenverkehr fließt weiter, das
Gelände ist vom Kampfmittel-
beseitigungsdienst wieder frei-
gegeben.
Bürgermeister Rainer Viehof
dankt allen am Einsatz Betei-
ligten: „Die Planung und Koor-
dination der Sondierungsmaß-
nahme war eine Mammutauf-
gabe für unsere Kommune. Ich
danke insbesondere den Kol-
leginnen und Kollegen im Ord-
nungsamt, am Bürgertelefon,
am Bauhof und der Freiwilli-
gen Feuerwehr für ihre außer-
gewöhnliche Einsatzbereit-
schaft. Auch die Fachfirma ge-
meinsam mit der Kampfmittel-
beseitigung hat schnell und
professionell gearbeitet, auch
hierfür unser Dank. Auch die
Zusammenarbeit mit der Pres-
se war vorbildlich.“

Westenergie fördert Elektromobilität
in Eitorf
Neue Wallbox am Verwaltungsgebäude der Gemeindewerke Eitorf -
Laden der vollelektrischen Dienstwagen wird vereinfacht

Wallbox Gemeindewerke EitorfWallbox Gemeindewerke EitorfWallbox Gemeindewerke EitorfWallbox Gemeindewerke EitorfWallbox Gemeindewerke Eitorf

Die Gemeindeverwaltung Eitorf
geht einen weiteren Schritt in Rich-
tung nachhaltiger Mobilität. West-
energie trägt zur Anschaffung ei-
ner modernen Wallbox bei, die am
Verwaltungsgebäude der Ge-
meindewerke Eitorf installiert
wurde. Durch die neue Wallbox ist
es möglich, die vollelektrischen
Dienstwagen der Gemeindever-
waltung komfortabel aufzuladen
und so einen Beitrag zur Redu-
zierung des CO2-Ausstoßes zu
leisten. Die Gemeindeverwaltung

bezieht Strom aus 100% regene-
rativen Quellen.
Die Entscheidung zur Installati-
on dieser Wallbox ist Teil eines
breiteren Engagements der Ge-
meinde Eitorf und der Gemein-
dewerke Eitorf für die Förderung
der gemeindlichen Elektromobi-
lität und dem Ausbau von Lade-
infrastruktur an öffentlichen Ge-
bäuden. Bürgermeister Rainer
Viehof ist selbst dienstlich elek-
trisch unterwegs und verfolgt
mit diesem Projekt das Ziel, die

Elektromobilität in der Gemein-
de voranzutreiben.
Bürgermeister Rainer Viehof
freut sich über die neue Lade-
möglichkeit: „Die Wallbox wird
zum Laden des kommunalen
Fuhrparks zur Verfügung stehen
und den Mitarbeitenden da-
durch einen Einstieg in die Elek-
tromobilität ermöglichen. Damit
sind wir ein sichtbares Vorbild
für die Bürgerinnen und Bürger
von Eitorf. Die Förderung der
Elektromobilität ist ein wichti-
ger Schritt hin zu einer umwelt-
freundlicheren und nachhaltige-
ren Verkehrsgestaltung in un-
serer Gemeinde.“
Westenergie Kommunalmanager
Thomas Krischik äußert sich
ebenfalls sehr positiv über das
Projekt: „Die Förderung der Elek-
tromobilität und die Schaffung ei-
ner umweltfreundlichen Ver-
kehrslösung sind wichtige Anlie-
gen von Westenergie. Wir blicken
mit Zuversicht auf die weitere
Zusammenarbeit, um das Ziel ei-
ner nachhaltigen Mobilität in Ei-
torf zu verwirklichen.“

15. Sitzung des Ausschusses
für Bauen und Sportstätten
Am Mittwoch, dem 08.11.2023,
um 18:00 Uhr, findet im Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 15. Sitzung
des Ausschusses für Bauen und
Sportstätten statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
.
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
 1.
Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung
 2.
Einwohnerfragestunde
 3.
Ausbau- und Unterhaltungskon-
zept für Verkehrsflächen der Ge-
meinde Eitorf
- Fortschreibung des Konzepts
 4.
Umbau des Forums der Mosaik-
schule Brückenstraße Eitorf; Bau-

maßnahmebeschluss
 5.
Ausbau Radweg entlang der L 333
(Teilabschnitt Harmonie)
 6.
Sachstandsbericht
„Parkhaus Schmidtgasse“
 7.
Antrag der CDU, Barrierefreier
Umbau der Bushaltestellen zwi-
schen Canisiusstraße und Bahn-
strecke in der Bitzer Straße Ei-
torf-Alzenbach
 8.
Eintragung der Friedrichsquelle in
die Denkmalliste der Gemeinde
Eitorf
 9.
1. Sachstand Kita West III
2. Sachstand Kita Parkstraße
 9.1.
Antrag der CDU Fraktion Kinder-
tagesstätte Parkstraße
Hier: Prüfauftrag zur beschleunig-

ten Umsetzung
 10.
Antrag der SPD-Fraktion vom
24.11.2021
Sicherer Schulweg - Straßenbe-
leuchtung K18 zwischen Bitze und
Alzenbach
 11.
Sachstandsbericht Sportstätten
 12.
Bekanntgaben
 13.
Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
 14.
Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der letzten Sitzung
 15.
Bekanntgaben
 16.
Anregungen und Fragen
Eitorf, 26.10.2023
Bernd Thienel
Vorsitzender
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17. Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung,
Ortsentwicklung, Mobilität und Klimaschutz
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
.
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
 1.
Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung
 2.
Neubaugebiet West III - Vorstel-
lung Ergebnisse Machbarkeitsstu-
die kaltes Nahwärmenetz
 3.
Flächenuntersuchung für die mög-
liche Darstellung von Sonderbau-
flächen mit der Zweckbindung
Windenergie im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde Eitorf

Hier: Vorstellung der ersten Ergeb-
nisse der isolierten Positivplanung
 4.
Ergebnisse Umfrage Markt-Ter-
rassen
 5.
Zwischenstand Radverkehrskonzept
 6.
Bebauungsplan Nr. 3.3, Erlenberg,
2. Änderung
Hier: Aufstellungsbeschluss zur
Änderung des Bebauungsplanes
für das Grundstück Gemarkung
Eitorf, Flur 25, Flurstück 560 (Auf
dem Erlenberg 33) und Beschluss
über die öffentliche Auslegung
 7.
Bebauungsplan Nr. 3, Eitorf West

I, 27. Änderung (Obere Hardt)
 7.1.
Bebauungsplan Nr. 3, Eitorf West
I, 27. Änderung (Obere Hardt)
Hier: Abwägung der Stellungnah-
men der Öffentlichkeit während
der Beteiligung gemäß § 3 (2)
 7.2.
Bebauungsplan Nr. 3, Eitorf West
I, 27. Änderung (Obere Hardt)
Hier: Behandlung der vorgebrach-
ten Stellungnahmen aus der Be-
teiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 (2) BauGB
 7.3.
Bebauungsplan Nr. 3, Eitorf West
I, 27. Änderung (Obere Hardt)

Hier: Satzungsbeschluss
 8.
Bekanntgaben
 9.
Anregungen und Fragen
 10.
Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
 11.
Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der letzten Sitzung
 12.
Bekanntgaben
 13.
Anregungen und Fragen
Eitorf, 23.10.2023
Uwe Bellinghausen
Vorsitzender

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Gefahr für Hunde durch das Staupe-Virus
Das Ordnungsamt der Gemeinde Eitorf informiert
Dem Ordnungsamt der Gemeinde
Eitorf wurden in den vergangenen
Wochen mehrere offensichtlich er-
krankte Waschbären gemeldet, die
sich teilweise auch in privaten Gär-
ten aufgehalten haben. Die Feuer-
wehr und das Ordnungsamt küm-

merten sich um die Abholung der
erkrankten Waschbären. In einer
anschließenden veterinärmedizini-
schen Untersuchung wurde fest-
gestellt, dass die Waschbären an
dem Staupe-VirusStaupe-VirusStaupe-VirusStaupe-VirusStaupe-Virus erkrankt sind.
Staupe ist eine hochinfektiöse Vi-

ruserkrankung, die für den Men-
schen ungefährlich ist! Besonders
Hunde leiden bei einer Infektion
mit dem Virus unter Symptomen
wie Fieber oder Atemnot. Ein
schwerer Verlauf kann zum Tod
des Hundes führen.

Daher wird allen Hundebesitze-
rinnen und Hundebesitzern drin-
gend empfohlen, den Impfstatus
ihrer Hunde zu überprüfen und die
Impfung erforderlichenfalls durch
eine Tierärztin/einen Tierarzt auf-
frischen zu lassen!

3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Montag, dem 06.11.2023,
um 18:00 Uhr, findet im Rat-
haus, Markt 1, großer Sitzungs-
saal, Zimmer-Nr. 109 die 3. Sit-
zung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
.
Allgemeine Geschäftsordnungsan-

gelegenheiten
 1.
Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung
 2.
Prüfung des Jahresabschlusses
2022 gem. § 59 Abs. 3 Satz 1
i.V.m. § 102 Abs. 1 Satz 1 GO NRW
 3.
Bekanntgaben

 4.
Einwohnerfragestunde
 5.
Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
 6.
Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der letzten Sitzung
 7.
Vergabe eines Auftrags zur Prü-

fung des Jahresabschlusses 2023
gem. § 102 Abs. 2 GO NRW
 8.
Bekanntgaben
 9.
Anregungen und Fragen

Eitorf, 20.10.2023
Sascha Grendel
Vorsitzender

10. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Integration,
Generationen und Inklusion
Am Donnerstag, dem 09.11.2023,
um 18:00 Uhr, findet im Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal, Zim-
mer-Nr. 109 die 10. Sitzung des Aus-
schusses für Soziales, Integration,
Generationen und Inklusion statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
.

Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
 1.
Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung
 2.
Prüfungsergebnis Koordinations-
stelle „Gesund Aufwachsen“
 3.

Sachstand Flüchtlingssituation
 4.
Einwohnerfragestunde
 5.
Bekanntgaben
 6.
Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
 7.

Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der letzten Sitzung
 8.
Bekanntgaben
 9.
Anregungen und Fragen
Eitorf, 24.10.2023
Maria Miethke
Vorsitzende



Mitteilungsblatt Eitorf – 03. November 2023 – Woche 44 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de4



Mitteilungsblatt Eitorf – 03. November 2023 – Woche 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5



Mitteilungsblatt Eitorf – 03. November 2023 – Woche 44 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de6

Evangelische Kirche Eitorf

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,,
22.22.22.22.22. SONNT SONNT SONNT SONNT SONNTAAAAAG nach G nach G nach G nach G nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
Bei dir ist Vergebung, dass man
dich fürchte. (Psalm 130,4)
4. bis 12. November4. bis 12. November4. bis 12. November4. bis 12. November4. bis 12. November
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
11 Uhr - Gottesdienst,
Prädikant Röhrbein
Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
7.30 Uhr - Schulgottesdienst
zu St. Martin, GGS Mühleip,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag

für alle im Gemeindesaal
Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
16 bis 17.30 Uhr -
Katechumenen- Unterricht
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
15 Uhr - Frauenkreis
im Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November

8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
16 bis 17.30 Uhr - Kirchenkids
18.30 Uhr - Evangelischer
Kirchenchor
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
7.30 Uhr - Schulgottesdienst
zu St. Martin, GGS Alzenbach,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
10 bis 11.30 Uhr - Krabbelgruppe
„Kirchenmäuse“
16 bis 17.30 Uhr -
Konfirmanden-Unterricht
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Montags ab 16 Uhr trifft sich unser
KreativkreisKreativkreisKreativkreisKreativkreisKreativkreis zum gemeinsamen Bas-
teln und am donnerstags um 9.30
Uhr findet der TTTTTanzkreis 50+anzkreis 50+anzkreis 50+anzkreis 50+anzkreis 50+ im Ge-
meindesaal statt. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an Silke Karpowski-
Müller, Tel.: 0176 43626583.
B&B - Bibel und Brunch: Die nächs-B&B - Bibel und Brunch: Die nächs-B&B - Bibel und Brunch: Die nächs-B&B - Bibel und Brunch: Die nächs-B&B - Bibel und Brunch: Die nächs-
ten ten ten ten ten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 19. 19. 19. 19. 19. November und November und November und November und November und
17.17.17.17.17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
Ökumenisches FrauenfrühstückÖkumenisches FrauenfrühstückÖkumenisches FrauenfrühstückÖkumenisches FrauenfrühstückÖkumenisches Frauenfrühstück
am Mittwoch, 22. Novemberam Mittwoch, 22. Novemberam Mittwoch, 22. Novemberam Mittwoch, 22. Novemberam Mittwoch, 22. November
(Buß- und Bettag), um 9 Uhr im(Buß- und Bettag), um 9 Uhr im(Buß- und Bettag), um 9 Uhr im(Buß- und Bettag), um 9 Uhr im(Buß- und Bettag), um 9 Uhr im
Gemeindesaal.Gemeindesaal.Gemeindesaal.Gemeindesaal.Gemeindesaal. Thema: Heilsames
Singen mit Prädikantin Gunhild
Zimmermann (Seelsorgerin in der
Heliosklinik in Siegburg und Elisa-

beth Quitmann (Sozialpädagogin)
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr,
vormittags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-
LangerbeinsLangerbeinsLangerbeinsLangerbeinsLangerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
GemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferin
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0174-9527364
Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Mobil 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapost-olische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
4. bis 12. November

rich Meisenbach / LuV der Famili-
en Meisenbach und Leyendecker
/ LuV des Aloysius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe / LuV u. Kirchengemein-
de / SWA Alois Krist / 2. JG Helmut
Jacobs / zu Ehren Gott Vater, Hlg.
Mutter Maria und dem Heiligen
Geist / zum Dank für Fam. Arenz
und Zenglein / 1. JG Bruno
Weitershagen / Gabi Weitersha-
gen / LuV der Familie Weiterha-
gen und Koll / Ehel. Paul Kranz
und Elisabeth, geb. Wielpütz aus
Rankenhohn / LuV der Familien
Kranz, Lohmberg und Schumacher
/ SWA Dawid Medakowski - Krips
sowie im Gedenken an seinen ver-
storbenen Bruder Martin / JG
Bernhard Schmidt / LuV d. Fam.
Gerhard Schmidt / LuV d. Fam.
Johann Kolf / LuV d. Fam. Theo
Maxein
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
7.35 Uhr - St. Aloysius
Schulgottesdienst zu St. Martin
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe / für die armen Seelen
15 Uhr - Pastoralbüro
Das Pastoralbüro bleibt heuteDas Pastoralbüro bleibt heuteDas Pastoralbüro bleibt heuteDas Pastoralbüro bleibt heuteDas Pastoralbüro bleibt heute

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
10 Uhr - Gottesdienst. In diesem
Gottesdienst gedenken wir
besonders unserer Entschlafenen.
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-

punkt in der Sündenvergebung und
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags umsonntags umsonntags umsonntags umsonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr VVVVVideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius

Vorabendmesse
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November -
31. Sonntag im Jahreskreis
L1: Mal 1,14b-2,2b.8-10, L2: 1
Thess 2,7b-9.13 Ev: Mt 23,1-12
Kollekte für die öffentliche Bü-Kollekte für die öffentliche Bü-Kollekte für die öffentliche Bü-Kollekte für die öffentliche Bü-Kollekte für die öffentliche Bü-

cherei unserer Pfarrgemeindecherei unserer Pfarrgemeindecherei unserer Pfarrgemeindecherei unserer Pfarrgemeindecherei unserer Pfarrgemeinde
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe / Franziska und Günter
Schiefen
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe / Änni Hagen / JG Hein-
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Nachmittag geschlossen.Nachmittag geschlossen.Nachmittag geschlossen.Nachmittag geschlossen.Nachmittag geschlossen.     WirWirWirWirWir
bitten um ihr bitten um ihr bitten um ihr bitten um ihr bitten um ihr VVVVVerständnis!erständnis!erständnis!erständnis!erständnis!
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe fällt aus!!
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
14.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit den Senioren, an-

schließend Treff 60plus mit St.
Martins-Feier im Pfarrheim.
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
7.35 Uhr - St. Petrus Canisius
Schulgottesdienst zu St. Martin
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
11 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung
von Frau Gunda Rübcke
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet

16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr St. Aloysius
Hl. Messe / 13. JG Josef Baum /
7. JG Alois Ley
Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -
Hl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. Martin

18 Uhr - St. Patricius18 Uhr - St. Patricius18 Uhr - St. Patricius18 Uhr - St. Patricius18 Uhr - St. Patricius
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe mit  Messe mit  Messe mit  Messe mit  Messe mit WWWWWeihbischof eihbischof eihbischof eihbischof eihbischof Ans-Ans-Ans-Ans-Ans-
gar Puff im Rahmen der „Syno-gar Puff im Rahmen der „Syno-gar Puff im Rahmen der „Syno-gar Puff im Rahmen der „Syno-gar Puff im Rahmen der „Syno-
dalen Begegnung“.dalen Begegnung“.dalen Begegnung“.dalen Begegnung“.dalen Begegnung“.     Anschl.Anschl.Anschl.Anschl.Anschl. Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sprächsaustausch im Pfarrzen-sprächsaustausch im Pfarrzen-sprächsaustausch im Pfarrzen-sprächsaustausch im Pfarrzen-sprächsaustausch im Pfarrzen-
trum,trum,trum,trum,trum, Schoellerstr Schoellerstr Schoellerstr Schoellerstr Schoellerstr..... 4 4 4 4 4
Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November -
32. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 6,12-16, L2: 1 Thess
4,13-18 Ev: Mt 25,1-13
SonderkSonderkSonderkSonderkSonderkollekte follekte follekte follekte follekte f..... Pfarrer Charles Pfarrer Charles Pfarrer Charles Pfarrer Charles Pfarrer Charles
Osire für die Mission in UgandaOsire für die Mission in UgandaOsire für die Mission in UgandaOsire für die Mission in UgandaOsire für die Mission in Uganda
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Familienmesse mit der Kita St.
Petrus Canisius zu St. Martin.
Kommt und bringt eure Laternen
mit! Nach der Hl. Messe gibt es
auch Weckmänner! / LuV u. Kir-
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Über 30 weitere Fachgeschäfte: www.jonen.de      www.facebook.com/JonenHoerenSehen
Sitz des Unternehmens: Jonen Augenoptik & Hörakustik, Bremer Straße 1,  50321 Brühl, Tel.: (02232) 50154-0
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Eitorf Optik Arndt by Jonen, Markt 16, Tel. (02243) 4861
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chengemeinde / JG Joseph Rustige
11 Uhr - St. Patricius
Familienmesse zu St. Martin
Kommt und bringt eure Laternen
mit! Nach der Hl. Messe gibt es
auch Weckmänner! / Magdalene
Glasmacher / Heinz Bäumgen / 2.
JG Christa Brodesser / zu Ehren
Gott Vater, Hlg. Mutter Maria und
dem Heiligen Geist / Willi Kraut-
scheid / Ehel. Johann und Maria

Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien)
mittwochs und freitags
von 9:15- 12:00 Uhr im Theater
am Park, Raum 16, 1. Stock
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:

- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung /
Grundausbildung (Rasselbande,
Funkids)
- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlagzeug,

Saxofon, Klarinette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahmeprü-
fung an einer Hochschule / Univer-
sität
... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument

erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Müller sowie Söhne Karl und Hans
/ Gertrud Müller / JG Willi Nolte /
Sybille Müller
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Taize-Gebet Andacht
mit meditativen Texten und Ge-
sängen
Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut

0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:

Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Am 7. November bleibt das Büro
nachmittags geschlossen!
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@
st-patricius-eitorf.de.
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Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
als Ansprechpartnerin im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf

Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende

Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststellungen und
gemeinsame Sorgeerklärungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Überragendes „Flussquartett“ im Eitorf

FlussquartettFlussquartettFlussquartettFlussquartettFlussquartett

Streichquartett kommt am 05.11.Streichquartett kommt am 05.11.Streichquartett kommt am 05.11.Streichquartett kommt am 05.11.Streichquartett kommt am 05.11.
ins ins ins ins ins TTTTTheater am Pheater am Pheater am Pheater am Pheater am Parkarkarkarkark
Das Fluss Quartett ist ein junges
Quartett, das sich im Frühjahr
2022 in Essen gegründet hat.
Derzeit studiert das Quartett an
der Folkwang Universität der
Künste bei Prof. Andreas Reiner.
Bereits im Mai 2022 gab es sein
Debüt in Antwerpen/Belgien mit
Werken von Haydn, Mendelssohn
und Schostakowitsch.
Die Mitglieder des Quartetts
stammen ursprünglich aus Süd-
korea und Russland, wo sie mit
dem Musikstudium begonnen ha-
ben. Sie spielten als Solisten und
mit Orchester zahlreiche Konzer-
te im In- und Ausland und sind

Preisträger vieler Wettbewerbe.
Zur Fortsetzung ihrer Studien ka-
men sie nach Deutschland und
gründeten das Fluss Quartett.
Thomas Feldkamp, der Kulturbe-
auftragte der Gemeinde hatte das
Quartett im Juni 2022 beim Vor-
spiel zum Stipendium bei der Wer-
ner Richard - Dr. Carl Dörken Stif-
tung kennengelernt und war sofort
begeistert: „So viel Dynamik, so
viel Freude am gemeinsamen
Spiel, so viel Perfektion - da er-
wartet uns ein absoluter Hochge-
nuss.“
TicketsTicketsTicketsTicketsTickets zum Preis von 12,- EUR
gibt es im Kulturbüro der Gemein-
de oder für 15,- EUR an der Abend-
kasse.

Kultur- und Tourismusbüro
sowie Gemeindebibliothek
geschlossen

Liedermacherei Heimpel

HeimpelHeimpelHeimpelHeimpelHeimpel

Nachdenkliches und Lustiges beimNachdenkliches und Lustiges beimNachdenkliches und Lustiges beimNachdenkliches und Lustiges beimNachdenkliches und Lustiges beim
Eitorfer KEitorfer KEitorfer KEitorfer KEitorfer Konzert des onzert des onzert des onzert des onzert des WindeckWindeckWindeckWindeckWindeckererererer
EnsemblesEnsemblesEnsemblesEnsemblesEnsembles
MiekMiekMiekMiekMieke Stoffelene Stoffelene Stoffelene Stoffelene Stoffelen (Gesang, Ak-
kordeon, Ukulele), HermannHermannHermannHermannHermann
KönigKönigKönigKönigKönig (Gesang, Mundharmoni-
ka und Gitarre) und PetraPetraPetraPetraPetra

HerdtleHerdtleHerdtleHerdtleHerdtle (Violine und Bassuku-
lele) verzaubern seit vielen Jah-
ren ihr Publikum mit zumeist
eigenen Stücken, Chansons,
Folk, Balladen auf Deutsch,
Französisch, Italienisch oder
Englisch, mal nachdenklich, mal

eher zum Schmunzeln.
Am Freitag, den 03.11.2023 ist
das Trio Heimpel ab 19 Uhr zu
Gast in der Biologischen Station

in Eitorf. Karten zum Vorverkaufs-
preis von 8,- Euro gibt es im Kul-
turbüro der Gemeinde Eitorf oder
zu 10,- Euro an der Abendkasse.

Am 06.11.2023 bleiben die Ge-
meindebücherei sowie Kultur- und
Tourismusbüro wegen Vorberei-
tungen zu Umbauarbeiten ge-
schlossen.
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Der vierte „Eitalk“ im Theater am Park
in Eitorf war ein voller Erfolg

EitalkEitalkEitalkEitalkEitalk

Zum vierten „Eitalk“ im Theater
am Park begrüßte Alwin Müller
über 200 Gäste. Zusammen mit
Eitorfs Kulturmanager Thomas
Feldkamp hatte der Vorsitzende
des Eitorfer Heimatvereins am 21.
Oktober unter dem Motto „Träu-
me“ in das „schönste Wohnzim-
mer von Eitorf“, wie er das altehr-
würdige Haus nannte, eingeladen.
Bei dem Format präsentieren die
beiden als Talkmaster jeweils aus-
gefallene Künstler und Anbieter be-
sonderer (Dienst-)Leistungen aus der
Gemeinde und der näheren Umge-
bung. Und das war als erstes das auf
dem Heckenhof angesiedelte Mas-
sageinstitut Arnamentia - der Haupt-
sponsor des Formats, bei dem alle
ohne Honorar auftreten. Der Erlös
kommt jeweils Kinder- oder Senio-
renprojekten zugute. Die rosa Frot-
tee-Schleifchen, die die beiden Talk-
master bei der Anmoderation aufge-
setzt hatten, sollten an ihren Besuch
im Massageinsitut erinnern, der
wiederum im Film festgehalten, als
Einspieler das Entree bildete.
Als „Hausband“, wie Feldkamp sie
ankündigte, eröffnete das Musi-
kerduo Manuela (Gesang) und
Enno (Piano) wie bei den vorher-

gehenden „Eitalks“ das musika-
lische Programm, das noch viele
weitere Punkte enthalten sollte.
„Die Weichspieler“, wie die bei-
den sich nennen, unterhielten mit
einer spannenden Musikmi-
schung, bei der sie Heavy Metal,
Hardrock und Punk mit weicher
Stimme und Klaviermusik präsen-
tierten. Bevor es musikalisch wei-
terging, holten die Moderatoren
zunächst „eine Person und zehn
Beine“ auf die Bühne, wie Müller
sagte. Katja Hartmann kam in
Begleitung von Mina und Vigo und
berichtete von ihrer Arbeit. Mit
den beiden Hunden bietet die Er-
zieherin des AWO-Kindergartens
in Eitorf seit vier Jahren tierge-
stützte Intervention an - als einzi-
ge im Rhein-Sieg-Kreis, wie sie
betonte. Die Hunde absolvierten
ihren Auftritt souverän und zeig-
ten auf Befehl von Frauchen zum
Abschluss ein paar Tricks.
Zu den spannenden Höhepunkten
des Abends, der von einer kleinen
Pause unterbrochen wurde, ge-
hörte der Auftritt von „Nuri +
Jule“. Das 15 und 16 Jahre alte
Geschwisterpaar aus Ruppichte-
roth hatte den ersten Preis bei

der ZDF-Show „Mein Song“ ge-
macht und erzählte zusammen mit
seinen Eltern, wie es dazu ge-
kommen ist. „Wir machen schon
sehr lange zusammen Musik“,
sagten die Mädchen, bevor sie
zwei selbst geschriebene Songs
in Englisch und Deutsch live prä-
sentierten. Sie begleiteten sich
beim zweiten Stück selbst am
Keyboard und an der Gitarre. Die
Inhalte ihrer Songs drehen sich
um Freundschaft und Gemein-
schaft - ein wichtiger Aspekt für
die Schülerinnen bei ihrer Zusam-
menarbeit. Laut eigener Aussage
streben die Beiden eine Karriere
im Musikgeschäft an und nehmen
seit vier Jahren Unterricht bei der
Eitorfer Gesangslehrerin Nelah
Aus dem Moore.
Vom Gesangsduo „Weichspieler“
unterbrochen, kam alsdann der
Tauchclub Xarifa, zu dessen Grün-
dungsmitgliedern im Jahr 1991
der heutige und bei der Veran-
staltung anwesende Bürgermeis-
ter Rainer Viehof gehört, auf die
Bühne. Der 170 Mitglieder starke
Club, der nach eigener Aussage
sehr unter den Corona-Maßnah-
men und der langen Schließung
des Hermann-Weber-Bades gelit-
ten hatte, warb für neue Mitglie-
der insbesondere in der Jugend-
abteilung, die von 60 auf zehn
geschrumpft ist. „Kommen Sie
zum Schnuppertauchen samstags
im Hermann-Weber-Bad“, lockte
Vorsitzender Torsten Stein, der
zusammen mit dem Taucharzt Dr.
Klaus Rösing und den Vorstands-
mitgliedern Frank Schützeichel
und Annette Engel auf die Bühne
gekommen war und aus der Ver-
einsarbeit und von gemeinsamen
Tauchreisen berichtete.
Aus Windeck angereist, war Hugo

Read. Der Musikprofessor präsen-
tierte zusammen mit Sänger Nor-
bert Gottschalk, Rhythmiker Micha-
el Küttner und Talkmaster Feldkamp
am Bass sein Ausnahmetalent am
Saxophon. Er unterhielt die Zu-
schauer mit zwei selbst komponier-
ten Modern-Jazz-Stücken auf
höchstem Niveau. Beim vorherigen
Talk mit dem Kulturmanager war
zu erfahren gewesen, dass der pen-
sionierte Professor der Musikschu-
le Essen eng mit dem maßgebli-
chen Komponist der sogenannten
„Neuen Musik“ in Deutschland, der
Zwölf-Ton-Musik, Karlheinz Stock-
hausen zusammengearbeitet hat-
te. Durch die Freundschaft mit dem
Eigentümer der Burg Mauel hatte
es den Saxophonisten und Kompo-
nisten in die Nachbargemeinde ver-
schlagen, wie er berichtete.
Musikalisch setzten erneut die
„Weichspieler“ Akzente, bevor
der Heimatvereinsvorsitzende den
„Singenden Dezernenten“ ankün-
digte. Karl Heinz Sterzenbach, der
seit einem Jahr pensionierte Ers-
te Beigeordnete der Gemeinde,
hatte den Song „Caprifischer“
umgetextet und persiflierte die
seit Jahrzehnten geplante, aber
bis heute noch nicht umgesetzte
Bahnüberführung mit den Worten
„Wenn bei Eitorf die rote Sonne
im Fluss versinkt und an den
Schranken die rote Lampe der
Bahn erblinkt“. Er begleitete sich
dabei an der Gitarre und wurde
beim Refrain nicht nur von Feld-
kamp und Müller, sondern von vie-
len begeisterten Stimmen aus
dem Publikum unterstützt. Der
Song schlug den Bogen zum
Traum-Motto der Talk-Show, de-
ren Hintergrund ein Foto der Bahn-
schranke mit davor stehendem
Andreaskreuz war.
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Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.

Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf im
„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton- und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equipment.
Das aktuelle Angebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30
bis 14.30 Uhr sowie
mittwochs von 16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@
lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25
(T(T(T(T(Tel.el.el.el.el. 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags
von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum Eitorf
(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung der
Gemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner Kraut-
scheid; Tel: 02243/4182

E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung_eitorf@
outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummersbach-
True). Kontaktstelle Eitorf:
Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-

zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 aufneh-
men.

• Spendenkonten der
Eitorfer Tafel:

KSK Köln IBAN: DE58
3705 0299 0001 0488 12

Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650 14
Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreis
zugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraße
18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat
aktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag von
14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Fahr-
radspenden nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-

nen ab. In diesem Fall melden Sie
sich bitte bei Ralf Fuhrmann,
Tel.: 0152-28739796.
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359,
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfältige und
intensive Hilfen
für Menschen in psychischen oder
psychosozialen Krisen und deren
Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle Königswinter-Nieder-
dollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Kontakt: www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten der
SeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bür-
gerzentrum in Eitorf,
Bahnhofstr. 19, Raum 1 (Parterre)
zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo.,
Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
web:
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg

Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anliegen
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche Men-
schen im Gesundheits- und Sozi-
albereich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstützung.
In beschränktem Umfang können
Räume zur Verfügung gestellt
werden oder Räume vermittelt
werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstun-
den an:
a) in Siegburg, Kreishaus,
Zimmer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@
rhein-sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie
für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen.
Ein kostenloses und unverbindli-
ches Angebot der Diakonie An Sieg
und Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-agentur@
eitorf.de,
Sprechstunden: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe

Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen
für junge Erwachsene und
Erwachsene ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur
Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugendli-
che psychisch erkrankter Eltern.
Informationen und Terminverein-
barung unter 02243/8475825

TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf, Hauptstr. 109,
geöffnet dienstags 14.00-18.00
Uhr, jeden 1. Samstag im Monat
von 9.30 bis 13.30 Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 1. Dienstag im Monat
18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer AmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanter
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Hospizdienst Hospizdienst Hospizdienst Hospizdienst Hospizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden. Die meisten
Menschen möchten die letzte Zeit
ihres Lebens in gewohnter Umge-
bung zu Hause verbringen. Hier
möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen,
geschulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflegeri-
sche und seelsorgerliche Betreu-
ung ergänzen und die Angehöri-
gen entlasten. Die Begleitung der

Schwerstkranken und Sterbenden
ist kostenfrei und unabhängig von
religiöser und kultureller Zuge-
hörigkeit. Sprechen Sie uns an,
wenn Sie unsere Unterstützung in
Anspruch nehmen möchten, Fra-
gen zur Hospizarbeit haben, im
Hospizdienst mitarbeiten oder
Mitglied werden möchten.
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12;
Tel.: 02243/917065002243/917065002243/917065002243/917065002243/9170650
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail: info@

hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.

Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-
on Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen. Öffnungszei-
ten: Jeden 1. und 3. Samstag im
Monat 10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt.
Kleiderspenden können während
der Öffnungszeiten abgegeben
werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Geplanter Kitaneubau im Eitorfer Westen
Im geplanten Eitorfer Neubaugebiet „West III“ soll eine 6-gruppige Kindertagesstätte ab
dem 4. Quartal 2024 in den Betrieb gehen
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Liebe Eitorfer Bürgerinnen und Bürger,
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In der Kindergartenbedarfspla-In der Kindergartenbedarfspla-In der Kindergartenbedarfspla-In der Kindergartenbedarfspla-In der Kindergartenbedarfspla-
nung des Kreisjugendamtes wirdnung des Kreisjugendamtes wirdnung des Kreisjugendamtes wirdnung des Kreisjugendamtes wirdnung des Kreisjugendamtes wird
die Platzsituation in Eitorf alsdie Platzsituation in Eitorf alsdie Platzsituation in Eitorf alsdie Platzsituation in Eitorf alsdie Platzsituation in Eitorf als
besonders kritisch beurteilt. Imbesonders kritisch beurteilt. Imbesonders kritisch beurteilt. Imbesonders kritisch beurteilt. Imbesonders kritisch beurteilt. Im
Schuljahr 2023/24 wurdenSchuljahr 2023/24 wurdenSchuljahr 2023/24 wurdenSchuljahr 2023/24 wurdenSchuljahr 2023/24 wurden
beispielsweise mehr als 40 Kin-beispielsweise mehr als 40 Kin-beispielsweise mehr als 40 Kin-beispielsweise mehr als 40 Kin-beispielsweise mehr als 40 Kin-
der eingeschult, die zuvor keineder eingeschult, die zuvor keineder eingeschult, die zuvor keineder eingeschult, die zuvor keineder eingeschult, die zuvor keine
Kita besuchen konnten. Dies be-Kita besuchen konnten. Dies be-Kita besuchen konnten. Dies be-Kita besuchen konnten. Dies be-Kita besuchen konnten. Dies be-
lastet die Kinder und die Schulen.lastet die Kinder und die Schulen.lastet die Kinder und die Schulen.lastet die Kinder und die Schulen.lastet die Kinder und die Schulen.
CDU-Ratsfrau Maria MiethkeCDU-Ratsfrau Maria MiethkeCDU-Ratsfrau Maria MiethkeCDU-Ratsfrau Maria MiethkeCDU-Ratsfrau Maria Miethke
hatte als VVVVVorsitzende des Eitorferorsitzende des Eitorferorsitzende des Eitorferorsitzende des Eitorferorsitzende des Eitorfer
Ratsausschusses für Soziales, In-Ratsausschusses für Soziales, In-Ratsausschusses für Soziales, In-Ratsausschusses für Soziales, In-Ratsausschusses für Soziales, In-
tegration, Generationen und In-tegration, Generationen und In-tegration, Generationen und In-tegration, Generationen und In-tegration, Generationen und In-
klusion (ASIGI)klusion (ASIGI)klusion (ASIGI)klusion (ASIGI)klusion (ASIGI) in der Vergangen-
heit immer wieder darauf hinge-

wiesen, dass in Eitorf ein großer
Mangel an Ü3-Plätze besteht:
„Diese Eitorfer Situation ist im
Rhein-Sieg-Kreis einmalig. Der
Träger der neuen Einrichtung
wird daher zu Beginn mindestens
vier Gruppen mit Ü3-Kindern in
der neuen Kita belegen und in
der Zukunft bedarfsgerecht wei-
terentwickeln, diese Flexibilität
hat der Träger in seine Baupläne
eingebunden.“
Es ist sehr erfreulich, dass die
geplante 6-gruppige Einrichtung
laut Zusage des Investors und Trä-

gers „Kinderzentren Kunterbunt“
im geplanten Baugebiet West III
voraussichtlich zum 4. Quartal
2024 an den Start gehen wird.
Die Freude über die schnelle Er-
richtung der Kita West III wird
allerdings durch das parallel sehr
schleppende Vorangehen der seit
Jahren geplanten und beschlos-
senen Kita Parkstraße getrübt,
die auf damaligen Wunsch der
Verwaltung in Eigenregie gebaut
werden soll.
Aufgrund der desolaten personel-
len Lage im Hochbauamt infolge

des Fachkräftemangels, konnte
deren Bau bisher nicht realisiert
werden. Die Verwaltung hat die
Kommunalagentur daher um Un-
terstützung gebeten. Das Kreis-
jugendamt mahnt immer wieder
eine schnellere Vorgehensweise
an, da die interimsweise geschaf-
fene Kita im Altebach nur für zwei
Jahre geplant und sehr teuer ist.
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und https://
www.facebook.com/cdueitorf

Markus Reisbitzen

in seiner Kolumne vom
20.10.2023 sprach unser Bürger-
meister, Herr Viehof, uns, Bünd-
nis90/Die Grünen Eitorf bzw.
mich als Fraktionsvorsitzenden
persönlich an. Obwohl wir Grü-
ne es vorziehen, unsere Debat-
ten direkt und in den entspre-
chenden Gremien zu führen,
möchten wir diesen Angang in
den Medien nicht unwiderspro-
chen stehen lassen und die Pro-
blematik der Situation „Im Auel“
und Marktplatz hier aus unse-
rer Sicht erläutern. Die Proble-

matik ist leider sehr komplex.
Die Aussage des Bürgermeisters
„kein Bebauungsplan - keine
Marktplatzplatzsanierung mit
70% an Fördermitteln“ ist wirk-
lich sehr vereinfacht. Wenn Sie
nun denken, dass die Gemeinde
nur einen Bebauungsplan auf-
stellen muss, um Fördergelder
zu erhalten, so ist diese Schluss-
folgerung leider falsch.
Die Voraussetzung, die Eitorf er-
füllen muss, hat das Ministerium
in folgendem Satz benannt: „Das
Ministerium für Heimat, Kommu-

nales, Bau und Gleichstellung des
Landes Nordrhein-Westfalen
macht deutlich, dass vor einer
weiteren Bewilligung von Städte-
bauförderungsmitteln eine rechts-
sichere und durch den Rat der
Stadt beschlossene Planung er-
folgen muss, die zukünftige Zen-
tren schädigenden Einzelhandel
im Gewerbegebiet verhindert.“
Laut Auflage des Ministeriums
muss Eitorf nicht nur einen Be-
bauungsplan aufstellen, sondern
es wird explizit von einer rechts-
sicheren Planung gesprochen.

Was heißt das nun konkret?
Ganz sicher ist, dass gegen die-
sen Bebauungsplan geklagt wer-
den wird. Wann und wie das Ge-
richt hierüber entscheiden wird,
ist gänzlich ungewiss. Aus unse-
rer Sicht müssen deshalb unbe-
dingt vorab mit dem Ministerium
die folgenden beiden Fragen ge-
klärt werden:
Müssen bewilligte Fördergelder
zurückgezahlt werden, wenn der
Bebauungsplan von einem Gericht
für unwirksam erklärt wird?
Müssen bewilligte Fördergelder
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anteilig zurückgezahlt werden,
wenn der Bebauungsplan in Tei-
len (also inhaltlich) für unwirksam
erklärt wird?
Mit der Klärung dieser Fragen
vorab wollen wir verhindern, dass
die Gemeinde Eitorf unnötige fi-
nanzielle Risiken eingeht, die
später Steuererhöhungen nötig
machen könnten. Wir wollen
nichts verhindern, sondern mög-
liche erhebliche finanzielle Be-
lastungen der Gemeinde durch
umsichtiges und vorausschauen-
des Handeln vermeiden.
Eigentlich war die Planung für

den Marktplatz bereits zurück-
gestellt, erst im letzten Moment
wurden hier wieder Planungsgel-
der mit in den Haushalt 2023/
2024 aufgenommen. Hier werden
bereits jetzt Ausgaben in hoher
6-stelliger Höhe getätigt ohne
Gewissheit auf Erfolg.
Vor einer Bewilligung der För-
dergelder steht die Beantragung
und es folgt ein komplexes Aus-
wahlverfahren. Eine Garantie für
sichere Fördergelder gibt es
nicht. Eitorf kann auch einfach
leer ausgehen. Es kann auch sein,
dass das Ministerium die „rechts-

sichere Planung“ erst dann er-
füllt sieht, wenn mögliche Kla-
geverfahren rechtskräftig abge-
schlossen sind. Das kann viele
Jahre dauern.
Sollte die Bewerbung das Minis-
terium überzeugen und Eitorf bei
Vergabe der Fördergelder berück-
sichtigt werden, ergeht zunächst
ein Förderbescheid. In diesem
Bescheid ist geregelt, wie genau
das Geld zu verwenden ist.
Weiterhin wird in diesem Be-
scheid geregelt, unter welchen
Bedingungen Geld wieder zu-
rückzuzahlen ist. (siehe Theater

Am Park). Genau diese Stelle se-
hen wir kritisch.
Unsere Entscheidung gegen den
Bebauungsplan „Im Auel“ ist also
wohlüberlegt und ganz zum Woh-
le von Eitorf. Es muss Schluss da-
mit sein, Geld für kostspielige
Wunschprojekte auszugeben
während gleichzeitig unsere Kin-
der in völlig marode Schulen ge-
hen müssen. Unseres Erachtens
müssen hier die Prioritäten anders
gesetzt werden.
Jochen Scholz,
Fraktionsvorsitzender

Sandra Krautscheid

Abendkleidung statt „Freizeitklamotte“ -
Menschen statt Joysticks

Galaball mit Livemusik in Hennef

Gerade in der aktuellen Zeit ist
der Umgang der Menschen
miteinander schwierig gewor-
den.
Kindern und Jugendlichen fehlt
häufig die Möglichkeit der Ent-
wicklung sozialer Kompetenzen,
die mehrere Jahre in Anspruch
nimmt. Viele Sportarten und
Freizeitbeschäftigungen sind
zwar Team-Sportarten und Akti-
vitäten, denen man in der Grup-
pe nachgeht, sie fördern aber
gleichzeitig auch Konkurrenz
und Wettkampf.

In einem Tanzkurs bei TanzBreu-
er bekommen die Jugendlichen
nicht nur Tanzen beigebracht. In
der ADTV-Tanzschule Breuer ge-
hören auch Umgangsformen und
die Vermittlung von Respekt an-

deren Menschen gegenüber zum
Unterrichtsinhalt.

TanzBreuer bietet einen Team-
bzw. Gesellschaftssport mit
Gleichaltrigen. Hier lernen die
Jugendlichen animativ den Um-
gang mit Anderen und erfahren,
wie sie höflich kommunizieren
und andere Jugendlichen berüh-
ren können, ohne dass es belästi-
gend wirkt.
Also, Joysticks weg und mit an-Also, Joysticks weg und mit an-Also, Joysticks weg und mit an-Also, Joysticks weg und mit an-Also, Joysticks weg und mit an-
deren Jugendlichen treffen!deren Jugendlichen treffen!deren Jugendlichen treffen!deren Jugendlichen treffen!deren Jugendlichen treffen!

Zum Tanzkurs gehören Standard
und Lateinamerikanische Tänze,
sowie einige Partytänze, die auf
speziellen Jugendpartys (z.B. an
Halloween) ausprobiert und ge-
übt werden können. Gleichzei-
tig geht es aber auch um Fragen

wie z.B.: „Wie stelle ich mein*e
Tanzpartner*in den Eltern vor?“

Das wird vor allem dann wichtig,
wenn zum Abschluss des Kurses
der große Galaball mit Livemusik
und Debutanten-Showtanz an-
steht. Dazu eingeladen sind na-
türlich alle Tänzer*innen sowie
Eltern, Verwandte und Bekannte.

Nächster Galaball:Nächster Galaball:Nächster Galaball:Nächster Galaball:Nächster Galaball:
16. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 2023
Meiersheide in HennefMeiersheide in HennefMeiersheide in HennefMeiersheide in HennefMeiersheide in Hennef

Zu diesem Event ist Abendgarde-
robe angesagt.
Also wird die Jogginghose gegen
eine Stoffhose getauscht, und
statt Hoodies werden Abendklei-
der getragen. Die Turnschuhe blei-
ben zu Hause und Lederschuhe

und Pumps schmücken die Füße.
Um die Jugendlichen auf den Ga-
laball vorzubereiten, aber auch,
um sie in ihrer persönlichen Ent-
wicklung zu unterstützen, bie-
tet die ADTV-Tanzschule Breuer
kostenfreie Seminare an. Wel-
chen Weg die Jugendlichen be-
ruflich oder privat auch einschla-
gen, TanzBreuer vermittelt ih-
nen mehr, als nur Tanzschritte
und Spaß und begleitet sie auf
Ihrem Weg in die Zukunft.

Neue Jugendkurse starten im Ja-
nuar. Kaufen Sie jetzt einen Gut-
schein oder buchen Sie direkt
einen der neuen Kurse.
Weitere Informationen zum ge-
samten Kursangebot erhalten
Sie auf www.tanzbreuer.de oder
telefonisch unter 02241/75361.

Anzeige
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BfE e. V. - Bürger für Eitorf
MIT-wirken MIT-helfen MIT-verändern
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BfE beantragt Errichtung vonBfE beantragt Errichtung vonBfE beantragt Errichtung vonBfE beantragt Errichtung vonBfE beantragt Errichtung von
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserspendernasserspendernasserspendernasserspendernasserspendern
Gemäß § 50 des Wasserhaushalts-
gesetzes ist die der Allgemein-
heit dienende Wasserversorgung
(öffentliche Wasserversorgung)
eine Aufgabe der Daseinsvorsor-
ge. Hierzu gehört auch, dass Trink-
wasser aus dem Leitungsnetz an
öffentlichen Orten durch Innen-
und Außenanlagen bereitgestellt
wird, soweit dies technisch durch-
führbar und unter Berücksichti-
gung des Bedarfs und der örtli-
chen Gegebenheiten, wie Klima
und Geografie, verhältnismäßig
ist. Diese Verpflichtung nahm BfE
Ratsmitglied Gernot Mittermeier
unter Bezug auf die Auswirkun-
gen des Klimawandels zum An-
lass, die Errichtung eines Trink-
wasserbrunnens bzw. Trinkwasser-
spenders zu beantragen. Neben
der gesetzlichen Verpflichtung zur
Umsetzung der Maßnahme führte
die BfE im Schreiben vom

10.09.2023 an Bürgermeister Vie-
hof folgende Begründung an:
„Die Kommunen müssen aufgrund
des Klimawandels mit den diver-
sen Folgen für Mensch und Natur
mannigfaltige Maßnahmen er-
greifen, um den Auswirkungen
entgegenzuwirken. Insbesondere
in den Ortszentren staut sich die
Hitze aufgrund fehlender Durch-
lüftung. Durch den Bau geeigne-
ter Trinkwasserentnahmestellen
sollen die Bürgerinnen und Bür-
ger gegen die gesundheitlichen
Gefahren durch Überhitzung ge-
schützt werden. Der Trinkbrunnen
sollte in die aktuellen Planungen
zur Umgestaltung des Marktplat-
zes einbezogen werden. Weiterhin
bitten wir zu prüfen, ob die Maß-
nahme förderfähig ist. Bei der
Beschaffung und Umsetzung der
Maßnahme sollte auf eine gegen
Vandalismus gesicherte Ausfüh-
rung geachtet werden sowie eine
barrierefreie Nutzung selbstver-

ständlich sein. Weiterhin bitten
wir den entstehenden Aufwand
zum Bau von entsprechenden
Trinkwasserspendern in den
Außenorten zu prüfen“.
Die Verwaltung teilte zwischen-
zeitlich mit, dass die Werke diese
Maßnahme bereits in die Planun-
gen für das Jahr 2024 eingearbei-
tet haben. Der Antrag mit den wei-
teren Ausführungen werde im Be-
triebsausschuss beraten.
Pflasterschäden im Bereich derPflasterschäden im Bereich derPflasterschäden im Bereich derPflasterschäden im Bereich derPflasterschäden im Bereich der
Canisiusstraße werden endlichCanisiusstraße werden endlichCanisiusstraße werden endlichCanisiusstraße werden endlichCanisiusstraße werden endlich
beseitigtbeseitigtbeseitigtbeseitigtbeseitigt
Aufgrund mehrfacher Anfragen
und Erinnerungen durch BfE Mit-
glied D. Meeser teilte die Verwal-
tung zwischenzeitlich mit, dass die
Ausbesserung der diversen schad-
haften Bereiche aufgrund der ur-
laubs- und krankheitsbedingt en-
gen Personalsituation des Bau-
hofs bisher nicht durchgeführt
werden konnten. Die Verwaltung
werde sich aber bemühen, even-

tuell unter Beauftragung einer
externen Firma, die Schäden zu
beseitigen. Dieter Meeser wies in
seinen Ausführungen darauf hin,
dass bisherige Ausbesserungsver-
suche nicht erfolgreich waren. Die
Pflasterung habe in den schad-
haften Bereichen Halt und Span-
nung verloren. Einzelne Pflaster-
steine ragen zeitweise heraus und
bilden Stolperfallen. Die Schad-
stellen müssten teilweise aufge-
nommen und neu verlegt werden.
Es sei nicht einzusehen, dass sich
durch den langen Zeitverzug die
Schäden vergrößerten.
Nehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie Kontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns auf,,,,,
diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-
suchen Sie uns auch auf unserersuchen Sie uns auch auf unserersuchen Sie uns auch auf unserersuchen Sie uns auch auf unserersuchen Sie uns auch auf unserer
Homepage unter wwwHomepage unter wwwHomepage unter wwwHomepage unter wwwHomepage unter www.bfe-.bfe-.bfe-.bfe-.bfe-
eitorfeitorfeitorfeitorfeitorf.de und bei F.de und bei F.de und bei F.de und bei F.de und bei Facebook.acebook.acebook.acebook.acebook.
Vereinsvorsitzender:
Jürgen Fellner, Tel.: 81299
Presse und Fraktion:
Dieter Meeser, Tel.: 5038

Hans Dieter Meeser

Ärztenetz Eitorf (ÄNE) e. V. informiert
23. Eitorfer Herzwochen am 4. November: Herzkrank? Schütze Dich vor dem Herzstillstand!
23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.
November im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ und
jetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebook
und bei aene.deund bei aene.deund bei aene.deund bei aene.deund bei aene.de
Endspurt! Morgen oder heute,
je nachdem, wann Sie diesen
Text lesen, startet um 10 Uhr im
„Leonardo“ am Siegtal-Gymna-
sium Eitorf die diesjährige Herz-
wochenaktion unter der Schirm-
herrschaft der Deutschen Herz-
stiftung. Und wer es nach dem
4. November liest, ist zu spät
dran. Pech gehabt.
Gleich nach der Eröffnung und
Begrüßung sorgen die Alzenba-
cher und Otterstaler Chöre für
den musikalischen Auftakt.
Das Thema der Aktion lautet
„Herzkrank? Schütze Dich vor
dem Herzstillstand!“. Passend

hierzu demonstriert der A-S-B
Bonn im Leonardo die Techni-
ken der Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung und präsentiert auf dem
Schulhof einen voll ausgestat-
teten Rettungswagen. Darüber
hinaus werden Vorträge und
Workshops zu Themen rund um
die Prävention von Herz- und
Lungenkrankheiten angeboten.
Das vollständige Programm
kann auf der Herzwochen-Face-
bookseite
https://www.facebook.com/
profile.php?id=100057443799653
angeschaut werden. Oder ru-
fen Sie die Seite des Ärztenet-
zes unter der Adresse https://
aene.de/e i tor fer-herzwochen
auf. Interessierte Menschen, die
keinen Zugang zu Facebook ha-

ben, können hier Informationen
abrufen.
Im Workshopraum werden Mes-
sungen und Beratungen rund um
Krampfaderleiden angeboten.
Und direkt neben den HLW-De-
monstrationen misst das Ärzte-
netz wieder wie vor Corona die
wichtigsten Risikofaktoren für
Herz-Kreislauferkrankungen.
Mittags tritt zunächst die Kin-
der- und Jugendtanzgruppe der
Turmgarde auf, danach wird die
Trommlergruppe der Villa Gau-
he die Besucher miteißen.
Zum Ende haben die Besucher
die Gelegenheit, unter der Mo-
deration von Ralph Lorenz ihre
Fragen an die Vortragsreferen-
ten zu stellen.
Im großen Saal des Leonardo

finden Sie die Ausstellungsstän-
de der Mitwirkenden am Sozia-
len Runden Tisch der Gemein-
de Eitorf und der lokalen Ge-
sundheitsanbieter wie auch der
Pharmaindustrie, die unsere
Aktion unterstützen.
Der Tauchclub Xarifa bewirtet
unsere Gäste mit Getränken,
herzhaften Speisen und Kuchen.
Und freuen Sie sich auf Flü, den
Klinikclown von Humor Hilft
Heilen. Er wird sich in Ihrer Mit-
te bewegen. Mal schauen, was
so alles passiert.
Erzählen Sie es Ihren Freunden,
Bekannten und Verwandten! Und
kommen Sie 4. November ins „Le-
onardo“ am Siegtal-Gymnasium.
Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing
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Dorfgemeinschaft Lascheid e. V.
Rückblick Vereinstour

Vereinstour 21.OktoberVereinstour 21.OktoberVereinstour 21.OktoberVereinstour 21.OktoberVereinstour 21.Oktober

Bei strahlend blauem Himmel und
milden Herbsttemperaturen star-
teten wir am Samstag, 21. Okto-
ber, nach langer zwangsbedingter
Covid-Pause, unsere diesjährige
Vereinssause. Viele große und klei-
ne Mitglieder der Dorfgemeinschaft
Lascheid freuten sich auf eine Ge-
nuss-Tour, denn der Reisebus

chauffierte uns ins nahegelegene
Bad Honnef, wo wir die Confiserie
Coppeneur besichtigten.
Wir erhielten einen lehrreichen und
äußerst interessanten Einblick vom
mühseligen Anbau und der aufwän-
digen Pflege der Kakaobäume in
Südamerika, in die Verarbeitungs-
prozesse der Kakaofrucht bis hin zur

Herstellung feinster Pralinés und
Schokoladen in unzähligen Ausfüh-
rungen in der Manufaktur. Für man-
che von uns gestaltete sich die an-
schließende Kakaobohnenverkos-
tung sehr abenteuerlich. Aufschluss-
reich erwies sich auch die Verkos-
tung weiterer Nuancen bis hin zur
eigentlichen Zartbitter- oder Voll-

milchschokolade. Als Highlight durf-
te im Anschluss jeder*e nach Her-
zenslust seine/ihre individuelle Scho-
koladentafel kreieren. Nach so viel
köstlicher Nascherei tat ein biss-
chen Bewegung gut und der Bus
fuhr uns nach Kalenborn (Vettel-
schoß), von wo aus ein Teil unserer
Gruppe den Fußmarsch bis zur Alten
Brauerei im malerischen Kasbach-
tal antraten und die Übrigen von
uns gemütlich mit der Kasbachtal-
bahn ihres gleichen taten. Dort
angekommen freuten wir uns auf
heiße oder kalte Getränke und
eine herzhafte Menüauswahl. Wir
ließen den Tag harmonisch aus-
klingen und traten müde aber gut
gelaunt am späteren Abend mit
dem Reisebus den Heimweg zu-
rück nach Lascheid an. Allen Hel-
ferinnen und Helfern die an der
Ausarbeitung und Umsetzung der
Tour mitgewirkt haben, ein herz-
liches Dankeschön!
Euer Vorstand
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Weihnachten im Schuhkarton

Unter dem diesjährigen Motto
„Liebe lässt sich einpackLiebe lässt sich einpackLiebe lässt sich einpackLiebe lässt sich einpackLiebe lässt sich einpackenenenenen“ star-
tet wieder die weltweite Ge-
schenkaktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ der christlichen
Hilfsorganisation Samaritan’s Pur-
se. Sie ist die beliebteste Ge-
schenkaktion und besteht darin,
sozial- und wirtschaftlich benach-
teiligten Kindern durch Weih-
nachtsgeschenke Freude zu be-
reiten und Wertschätzung zu zei-
gen. Jeder Karton bedeutet ein

beschenktes Kind, denn jedes Kind
ist wertvoll und von Gott geliebt.
Es ist so einfach, Gutes zu tun.
Jeder füllt einen weihnachtlich
verzierten Schuhkarton mit neu-
en Sachen wie Schulmaterial, Hy-
gieneartikel, Spielzeug und Klei-
dung für ein Kind im Alter von 2-4,
5-9 oder 10-14 Jahren.
Bis zum 13. November hat dann
jeder Zeit, leere Schuhkartons in
tolle Schatzkisten zu verwandeln,
um sie dann in eine der folgenden
Abgabestelle zu bringen:
• Taschenzimmer - Asbacherstr.

13 - Eitorf City
• Kunstgewerbe Vendel - Brü-

ckenstr. 17 - Eitorf City
• Physiotherapie im Bürgerhaus

- Bahnhofstr. 19 - Eitorf City
Von dort aus gehen alle abgege-
benen Geschenke zur Sammel-
stelle und nach einem kurzen
Check - von einem geschulten
Team, dass nichts verbotenes drin
ist - auf die große Reise. Die
Schuhkartons aus dem deutsch-
sprachigen Raum werden aus lo-
gistischen Gründen hauptsäch-
lich in Länder in Osteuropa ver-

teilt. Dazu zählen hauptsächlich
z. B. die Ukraine, Mongolei, Ru-
mänien, Bulgarien, Serbien, Po-
len, Kroatien und viele mehr. Wer
keine passenden Kartons zur
Hand hat, kann unter jetzt-
mitpacken.org welche bestellen.
Wer es selbst nicht schafft ein
Geschenk zu packen, kann / darf
die Aktion sehr gerne mit einer
kleinen Spende unterstützen, da
vor allem im vergangenen Jahr
einige Kosten sehr stark gestie-
gen sind (Transport etc), berich-
tet Sabrina Maass, die die Aktion
schon über zehn Jahre ehrenamt-
lich koordiniert. In allen Abgabe-
stellen stehen Spendendosen zur
Verfügung oder auf das offizielle
Spendenkonto: DE12 3706 0193
5544 3322 11, Verwendungs-
zweck: 300500 + Adresse des

Spenders (für Zuwendungsbestä-
tigung). Samaritan’s Purse - die
barmherzigen Samariter trägt
das DZI-Spendensiegel und ist
Mitglied der Initiative Transpa-
rente Zivilgesellschaft. Interna-
tional ist die Aktion unter dem
Namen „Operation Christmas
Child“ der christlichen Hilfsorga-
nisation bekannt und das Ziel ist
es, bedürftigen Kindern weltweit
zu zeigen, dass Gott sie liebt.
Seit 1993 wurden im Rahmen der
Aktion über 208 Millionen Ge-
schenkkartons auf die Reise zu
Kindern in mehr als 170 Ländern
und Regionen gebracht.
Weitere Informationen und alle
Abgabestellen sind unter weih-
nachten-im-schuhkarton.org oder
der Hotline 030-76 883 883 zu
erfahren.
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Gemeinsamer sportlicher Samstagmorgen
Kooperation Kindergarten Harmonie und Turnverein 1894 Eitorf e. V.

Kaninchenzuchtverein R 83
Eitorf

Daniela Halft, Sarah Riesen, Birgit Halft, Chantal Jansen, Tanja Ansel-Daniela Halft, Sarah Riesen, Birgit Halft, Chantal Jansen, Tanja Ansel-Daniela Halft, Sarah Riesen, Birgit Halft, Chantal Jansen, Tanja Ansel-Daniela Halft, Sarah Riesen, Birgit Halft, Chantal Jansen, Tanja Ansel-Daniela Halft, Sarah Riesen, Birgit Halft, Chantal Jansen, Tanja Ansel-
ment (v. l. n. r.)ment (v. l. n. r.)ment (v. l. n. r.)ment (v. l. n. r.)ment (v. l. n. r.)

Am Samstagmorgen, 21. Oktober,
fand in der Sporthalle am Eichel-
kamp in Eitorf eine aufregende
Veranstaltung statt: Rund 16 Kin-
der im Alter von 4 bis 6 Jahren des
Kindergartens Harmonie, zusam-
men mit ihren Betreuerinnen
Chantal Jansen und Tanja Ansel-
ment, trafen in der Halle auf die
drei Übungsleiterinnen Birgit und
Daniela Halft sowie Sarah Riesen
vom Turnverein 1894 Eitorf e. V.
Diese Begegnung war Teil einer
bereits bestehenden Kooperati-
on zwischen dem Kindergarten
und dem Turnverein, da der Kin-
dergarten als Bewegungskinder-
garten ausgezeichnet ist. Im Rah-
men dieser besonderen Koopera-
tion wurden den Kindern Spiele,
Sport und Tanz auf verschiedenen
Sportgeräten angeboten. Der
Schwebebalken, das Trampolin,
die Ringe und Taue, die Riesen-
rutsche und die bunten Tücher
waren nur einige der Aktivitäten,

die die Kinder mit großer Begeis-
terung erkundeten. Die Übungs-
leiterinnen hatten ein abwechs-
lungsreiches Programm vorberei-
tet, um die motorischen Fähig-
keiten der Kinder zu fördern und
den Teamgeist zu stärken. Die
Kinder waren mit Feuereifer dabei
und hatten sichtlich Spaß an den
verschiedenen Übungen. Sie zeig-
ten Mut und Geschicklichkeit auf
dem Schwebebalken, wagten sich
hoch hinauf auf das Trampolin und
bezwangen den herausfordernden
Kletterparcours. Diese gemeinsa-
men Aktivitäten haben nicht nur
den Spaßfaktor erhöht, sondern
auch positive Auswirkungen auf
die kindliche Entwicklung. Die Kin-
der konnten ihre motorischen Fä-
higkeiten weiter verbessern und
ihr Selbstvertrauen stärken.
Gleichzeitig lernten sie, wie wich-
tig Teamarbeit und gemeinsames
Spielen sind. Die Kooperation zwi-
schen dem Kindergarten Harmo-

nie und dem Turnverein Eitorf ist
ein wertvolles Beispiel dafür, wie
durch sportliche Aktivitäten im
Kindergartenalter nicht nur die
körperliche, sondern auch die so-
ziale und kognitive Entwicklung
gefördert werden kann. Es ist er-
freulich zu sehen, wie solches Zu-
sammenarbeiten zu positiven Er-
fahrungen und Erlebnissen für die
Kinder führen. Die Kinder konn-
ten jedenfalls nicht genug bekom-

men: Am Ende hörte man Sprüche
wie „Das war toll!“ und „Ist die
Zeit etwa schon vorbei?“.
Wenn auch du Lust hast, dich sport-
lich zu betätigen und neue Fähig-
keiten zu entdecken, dann schau
doch einfach mal bei deinem örtli-
chen Kindergarten oder Sportver-
ein vorbei. Wer weiß, vielleicht
wartet dort auch schon ein span-
nendes Abenteuer auf dich.
Daniela Halft

Unsere diesjährige Kaninchenaus-
stellung findet am 4. und 5. No-
vember im Bürgerzentrum der
Gemeinde Eitorf (neben der ev.
Kirche) statt.
Die Ausstellung ist am Samstag,
4. November, von 11.30 bis 18 Uhr
und am Sonntag, 5. November,

von 10 bis 17 Uhr geöffnet.
Die Schirmherrschaft hat unser
Bürgermeister Rainer Viehof
übernommen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Auf Ihren Be-
such freuen sich die Mitglieder
des Kaninchenzuchtvereins R
83 Eitorf.
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Jubiläumskonzerte ausverkauft
Young Hope Chor & Band Eitorf e. V.

Foto: Rainer KeuenhofFoto: Rainer KeuenhofFoto: Rainer KeuenhofFoto: Rainer KeuenhofFoto: Rainer Keuenhof

Wir können es immer noch nicht
glauben, wie wahnsinnig schön
das zurückliegende Wochenen-
de war. Zusammen fast 1.000
Gäste durften wir bei unseren
beiden Jubiläumskonzerten will-
kommen heißen. Jedem einzel-

nen Gast sind wir unheimlich
dankbar, denn die ganze Vorfreu-
de, Energie und Arbeit im Vor-
feld werden mit einem, bzw.
zweimal vollem Haus mehr als
belohnt. Die zahlreichen positi-
ven Reaktionen in der Pause, im

Anschluss und in den sozialen
Netzwerken freuen uns sehr und
machen uns stolz. Monatelang
haben wir auf dieses Wochen-
ende hingearbeitet. Aufzuzäh-
len, was zum Gelingen solcher
Konzerte alles nötig ist, würde
diesen Artikel vollkommen
sprengen. Wir sind erleichtert,
dass alle unsere Visionen und
Wünsche realisiert werden konn-
ten. In der ersten Halbzeit sorg-
ten Band und Chor für einen
musikalischen Rückblick auf die
großen Konzerte in den zurück-
liegenden 25 Jahren. Unsere 40
Kids eröffneten den zweiten Teil
und führten gemeinsam mit Er-
zähler Wolfgang Schmitz in die
Handlung ein, die sich wie ein
roter Faden durch die zweite
Halbzeit zog. Ausgehend von ei-
ner „Guten Nacht Geschichte“
und traumhaften Szenen auf der
Videoleinwand, wurde eine „kö-

niglich, märchenhafte“ Story mit
kleinen schauspielerischen Sze-
nen und verschiedensten Lie-
dern erzählt. Das Pubilkum er-
lebte mit „The greatest show“
und „Don’t stop believin“ zwei
Uraufführungen. Im großen Fi-
nale begrüßten wir zahlreiche
ehemalige Mitglieder an den
Mikrophonen und an den Instru-
menten. Das machte alles so
richtig rund! 50 Jahre Young
Hope - das galt es musikalisch
zu feiern, und wir denken, es ist
uns gelungen. Unsere Vorsitzen-
de Laura Stelzl fand in ihren An-
sprachen sehr passende und dan-
kende Worte und stellte heraus,
dass das vergangene halbe Jahr-
hundert nur durch ganz viel Ein-
satz und Engagement der Mit-
glieder und langjährigen Unter-
stützern möglich war. Danke an
alle Weggefährten der zurücklie-
genden 50 Jahre.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

MGV „ Concordia“ Eitorf-
Kelters 1879 e. V.
Großes Konzert mit den Kellnern

Die KellnerDie KellnerDie KellnerDie KellnerDie Kellner

Der Chor ist bereitDer Chor ist bereitDer Chor ist bereitDer Chor ist bereitDer Chor ist bereit

Liebe Musikfreunde, an diesem
Wochenende laden wir Sie herz-
lich zum Konzert der Concordia
am 4.4.4.4.4. November November November November November im Theater am
Park ein. Die a-cappella-Gruppe
„Die Kellner“ und die Sänger der
Concordia sind bereit für unseren
gemeinsamen Auftritt! Das Mot-
to „Die Zukunft gestalten“ neh-
men wir sehr ernst und werden
Ihnen beweisen, dass Chorgesang
auch moderner und anders geht.
Freuen Sie sich auf „Welthits ohne
Instrumente“! Die Kellner neh-
men für sich in Anspruch: pure
voices, pure passion, just a capel-
la! Mit ihren Pop-Hits wissen diediediediedie
KellnerKellnerKellnerKellnerKellner ein Publikum zu begeis-

tern und mitzunehmen. Dem
schließt sich die Concordia gerne
an. The Wellerman, Westerland,
The longest Time, You raise me up,
80 Millionen, Rivers of Babylon und
noch einige andere bekannte Lie-
der dürfen Sie erleben. Am Klavier
werden wir von Frau Ekaterina Te-
legina, Ehefrau unseres Dirigen-
ten und Leiterin des Kinderchores
an der Oper Bonn, begleitet.
Am Samstag, 4.4.4.4.4. November November November November November,,,,, im
Theater am Park sehen wir uns!
Es gibt noch die Karten an den
bekannten Vorverkaufsstellen. Zu
18 Euro können Sie dabei sein,
wenn der MGV „Kelters“ die „Zu-
kunft“ gestaltet. Kartenbestellun-

gen unter karten@concordia-
kelters.de, bei der Volksbank
Bonn-Rhein-Sieg oder bei allen

Sängern der Concordia. Die Sän-
ger freuen sich auf Sie.
Rainer Happ, Pressearbeit

AWO Ortsverein Eitorf informiert
Adventsnachmittag - Achtung neuer Termin - 9. Dezember
Wegen einer Terminüberschneidung
kann der traditionelle Adventsnach-
mittag im Schützenhof in Alzenbach
nicht wie im Flyer veröffentlicht am
Samstag, 16. Dezember, stattfinden,
sondern am Samstag vor dem 2.Samstag vor dem 2.Samstag vor dem 2.Samstag vor dem 2.Samstag vor dem 2.
Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, am 9. am 9. am 9. am 9. am 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember. Beginn
bleibt 14 Uhr. Anmeldungen nimmt
entgegen: Mechtild-Jüdes-Dree-
sen, 02243/6338 (bitte auch auf
Band sprechen und laut und deut-
lich Name angeben).
Samstags-Cafe am 18. November -Samstags-Cafe am 18. November -Samstags-Cafe am 18. November -Samstags-Cafe am 18. November -Samstags-Cafe am 18. November -
Achtung geänderte Achtung geänderte Achtung geänderte Achtung geänderte Achtung geänderte Anfangszeit!Anfangszeit!Anfangszeit!Anfangszeit!Anfangszeit!
Ausnahmsweise beginnt dieses Cafe
um 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr und endet um 16.30,
findet aber wie stets in der Biologi-
schen Station ein Eitorf statt.
Wer sich beim Oktoberfest-Cafe
noch nicht angemeldet hat, möge
dies bitte umgehend tun bei ML
Reddmann 02243/6228
(bis 14. November)
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Weltstars zu Gast in Eitorf!
Eitorfer Gesangverein verpflichtet Original Don Kosaken ®

Die Original DON KOSKEN (R) zu Gast in Eitorf.Die Original DON KOSKEN (R) zu Gast in Eitorf.Die Original DON KOSKEN (R) zu Gast in Eitorf.Die Original DON KOSKEN (R) zu Gast in Eitorf.Die Original DON KOSKEN (R) zu Gast in Eitorf.

Seit über 100 Jahren besteht der
weltbekannte und preisgekrönte
Don Kosaken Chor Serge Jaroff ®.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
gastiert der Männerchor beste-

hend aus ukrainischen Solisten
unter der Leitung von Wanja Hlib-
ka im Eitorfer Theater am Park.
Der Chorgründer Serge Jaroff wur-
de 1896 in Russland als Sohn ei-

nes Sägewerksbesitzers geboren
und studierte ab seinem elften
Lebensjahr im Moskau Kirchen-
musik. Während einer Militärhaft
gründete er 1920 den „Don Kosa-

ken Chor Serge Jaroff“. Der Ge-
sang war bereits damals für die
Sänger in der Gefangenschaft Bal-
sam für die Seele. Im Jahr 1923
trat der Chor in der Wiener Hof-
burg auf. Es war der Start einer
Weltkarriere. Umso glücklicher ist
der Eitorfer Gesangverein, diesen
großartigen Chor verpflichtet zu
haben. Bemerkenswert ist, dass
der Chor in allen Ländern und
fremden Kulturen mit derselben
Euphorie und Begeisterung auf-
genommen wird. Es bestätige sich,
dass Musik Menschen und Völker
verbinden kann, auch wenn die
Sprache nicht von allen verstan-
den wird.
Wir freuen uns, Sie als begeister-
te Musikliebhaber am ersten Ad-
ventswochenende zu Gesängen
unseres Chores und den musika-
lischen Hochgenuss unserer uk-
rainischen Freunde begrüßen zu
dürfen. Karten zum Preis von 22
Euro können bei Zigarren Lichius
(Markt 19, Eitorf), unter
v1@eitorfer-gesangverein.de und
unter 02243-912133 sowie bei al-
len Aktiven des Chores erworben
werden.

Unser Pfarrkarneval
Do simmer dobei!

Herrensitzung 2024
KG Närrische Stadtsoldaten e. V. Eitorf von 1912

Unser Pfarrkarneval im Schüt-
zenhof findet wieder traditionell
am Karnevalssonntag, 11. Feb-
ruar, 18 Uhr (Einlass 17 Uhr),
statt. Der Vorverkauf der Kar-
ten, je 14 Euro, ist für Montag,
4. und Dienstag, 5. Dezemebr,
jeweils von 9 bis 12 Uhr, im Pfarr-
heim Eitorf, Schoellerstraße 12,
angesetzt.

Das Orga-Team hat wieder ein
buntes Programm mit „vill selfs-
jemahtem Fastelowend“ zusam-
mengestellt. Neben den amtie-
renden Prinzenpaaren, dieses
Jahr gestellt von Young Hope,
die 50-jähriges Jubiläum feiern,
ist als Gastredner „Dä Tuppes
vom Land“ zu Besuch. Fehlen
dürfen natürlich nicht heimische

Tanzgarden und Büttenreden.
Musik und Stimmung mit unse-
ren Holly Dollies ist selbstver-
ständlich ebenso ein Punkt auf
der närrischen Tagesordnung.
Hier auch noch unsere weiteren
2024-Veranstaltungen in der Fran-
kenhalle:
• So. 14. Januar 2024: Karne-

valistischer Frühschoppen,

ab 11.11 Uhr
• Do. 8. Februar 2024: Weiber-

fastnachtsparty für alle,
ab 16.11 Uhr

Für weitere Infos, schaut wie
immer gerne unter
www.kg-patricius.de.
Wir freuen uns auf euch, mit herz-
lich-herbstlichen Grüßen.
Eure KG Patricius

Liebe Karnevalsfreunde,
wir freuen uns, euch zur Herren-
sitzung 2024 der KG Närrische
Stadtsoldaten e. V. Eitorf von 1912
einzuladen! Die Sitzung findet am
28. Januar 2024 ab 11 Uhr (Ein-
lass ab 10 Uhr) im Leonardo, Am
Eichelkamp, statt.

Unser Programm wurde traditi-
onsgemäß von Peter Feld zusam-
mengestellt und verspricht ein
wahres Feuerwerk an Unterhal-
tung. Freut euch auf Auftritte von
Lupo, dem Feuerwehrmann Kres-
se, den Zwei Hillije, den Palm
Beach Girls, ne köoche Köbis,

den Kölner Paulinchin und vie-
len weiteren Künstlern.
Die Karten für die Herrensit-
zung könnt ihr im Vorverkauf
zum Preis von 35 Euro bei Sabi-
ne Cadenbach unter der Tele-
fonnummer 0178-4352222 er-
werben. Natürlich besteht auch

die Möglichkeit, die Tickets an
der Tageskasse für 38 Euro zu
erwerben.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Tag voller Spaß und
guter Laune!
Eure KG Närrische Stadtsoldaten
e. V. Eitorf von 1912
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Martinsbasar
Sonntag 12. November 2023 12 – 17 Uhr

Handwerklich hochwertige Eichhof Produkte
Holz.Manufaktur
Spielzeug, Geschenkartikel, 
Weihnachtskrippen

Metall.Manufaktur
Weihnachtsdekoration, Schmetterlinge,  
Blumen, Kerzenleuchter, Windspiele, Gestecke

Back.Manufaktur, Bioladen
frisch gebackene Brotsorten hausgemacht in Demeter-Qualität, 
Kuchen und Gebäck in Bioqualität, Bioladenvollsortiment

Keramik.Manufaktur
Plätzchenteller, Kerzenständer,  
Sterne, Geschirr

Demeter-Landwirtschaft 
Garten- und Landschaftsbau
Weihnachtliche Gestecke und Türkränze,
Bestellannahme für Adventskränze

Kerzen.Manufaktur
Engelskerzen, 
Bienenwachskerzen, handgezogen

Förderbereich
Schönes und Dekoratives

Kreativwerkstatt
Lichterketten, Windlichter, 
Grußkarten, Dekoartikel

Lebensgemeinschaft Eichhof gGmbH 
Eichhof 8 

53804 Much 
02295 / 9202-0 

www.eichhof.org

Programm-Highlights
12.00 Eröffnung mit dem Eichhof-Orchester
16.00 Martinszug

Für das leibliche Wohl ist auch dank des Werkstattbereichs Küche und Service bestens gesorgt.

KINDERPROGRAMM:
Plätzchenbacken & MartinszugWir freuen uns  auf Ihren Besuch!

Eichhof-Anz_320x244_4c_231010.indd   1 10.10.23   08:14

Treff 60 plus
Sankt Martin im Alzenbacher Pfarrheim

Der SoVD Ortsverband Eitorf-Windeck informiert
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 18. No-
vember um 15 Uhr im Schützen-
hof in Alzenbach laden wir alle
Mitglieder ganz herzlich ein. Bit-
te nehmen Sie diesen ganz au-
ßerordentlich wichtigen Termin
wahr, da Neuwahlen anstehen!
Der gesamte Vorstand wird nicht
mehr kandidieren und zurück-
treten. Sollten keine der anwe-
senden Mitglieder bereit sein für
einen neuen Vorstand zu kandi-

dieren, wird sich unser Ortsver-
ein auflösen. Unsere Mitglieder
werden dann in einen anderen
noch zu findenden Ortsverein
integriert. Für den Weiterbe-
stand unseres Ortsvereins be-
nötigen wir insgesamt vier Per-
sonen für den geschäftsführen-
den Vorstand und weitere Bei-
sitzer. Außerdem muss noch ein
Delegierter für den Kreis ge-
wählt werden.
Leider ist diese Entwicklung auch

an unserem Kreisverband nicht
vorbeigezogen. Auch hier konnte
kein neuer Vorstand gebildet wer-
den. Daher wird unser bisheriger
Kreisverband in den Kreisverband
der Stadt Köln integriert.
Weitere Informationen erhalten
Sie auf unserer Jahreshauptver-
sammlung.
Wie immer haben wir auch an die-
sem Tag ein unterhaltsames Pro-
gramm inklusive eines kostenfrei-
en Imbisses und eines Geschenks

nur für unsere Mitglieder bereit-
gestellt. Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen, müssen aber ei-
nen Kostenbeitrag von 6,50 Euro
pro Person zahlen. Unsere Mit-
glieder erhalten rechtzeitig ein
persönliches Anschreiben mit
Rückantwortkarte. Wir benötigen
diese Anmeldungen für unsere Pla-
nungen. Wir hoffen auf eine rege
Teilnahme.
Bis dahin, bleiben Sie gesund.
Euer Vorstand

Herzliche Einladung zum nächs-
ten TTTTTreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plus in Alzenbach
am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November. Wir
beginnen mit der Heiligen Mes-
se um 14.30 Uhr in der Sankt
Petrus Canisius Kirche in Alzen-
bach. Anschließend sind alle

herzlich ins Pfarrheim neben
der Kirche zu unserer diesjäh-
rigen Martinsfeier eingeladen.
Eine Anmeldung zu unserem
Treffen ist nicht erforderlich.
Allen, die nicht mobil sind,
gerne aber den Treff 60 plus

besuchen möchten, bieten wir
einen Fahrdienst an, der Sie
zum Pfarrheim nach Alzenbach
und zurück nach Hause fährt.
Anmeldungen für den Fahr-
dienst können bei Ute Kolf.
Tel. 80927

oder Erika Weber,
Tel. 5215 erfolgen.
Es freut sich auf zahlreichen
Besuch

Das Team vom
Treff 60 plus Alzenbach
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Medizinische Gesprächsrunde
Herz in Takt

Neues vom Ernteverein - wichtige Informationen
Termine: St. Martin + Wintersause

In der ärztlichen Praxis werden
Patienten üblicherweise umfang-
reich und ausgiebig über ihre
Krankheiten aufgeklärt. Die Fach-
sprache des Mediziners ist für den
Fachmann sofort verständlich und
eindeutig. Für den Betroffenen
bleibt jedoch manchmal die Ant-
wort unverständlich, obgleich er
die Begriffe „kennt“, und dennoch
nicht so richtig weiß, was sich
dahinter genau verbirgt oder wie
es nun konkret abläuft bei der

Untersuchung oder der Operation
etc. Vielleicht hat man aber auch
nur beim letzten Arztbesuch et-
was zu fragen vergessen, oder der
Allgemeinzustand hat sich verän-
dert und man kann ihn nicht rich-
tig einschätzen, weil sich eine
Medikation möglicherweise ver-
ändert hat usw.
Die Novemberveranstaltung von
Herz in Takt ist daher diesmal kein
Vortrag mit anschließender Diskus-
sion, sondern eine allgemein medi-

zinische Fragestunde, um mehr Klar-
heit in das zu bekommen.
Damit die Fragestunde auch ef-
fektiv für den Fragenden und Ant-
wortenden werden kann, wäre es
gut, wenn Sie ihre Frage(n) schon
im Vorfeld an uns richten könnten
und zwar an die folgende Mail-
adresse (b-halft@herzsport-win-
deck-eitorf.de) oder per Telefon (s.
u.). Wir werden sie dann an den
Referenten weiterleiten. Die Fra-
gen der Teilnehmer wird Dr. Gun-

ther Köster so erschöpfend wie
möglich beantworten.
Die Gesprächsrunde findet am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, um 18.30 um 18.30 um 18.30 um 18.30 um 18.30
UhrUhrUhrUhrUhr im Personalcasino des EitorferPersonalcasino des EitorferPersonalcasino des EitorferPersonalcasino des EitorferPersonalcasino des Eitorfer
KrKrKrKrKrankankankankankenhausesenhausesenhausesenhausesenhauses statt. Alle Herz-Be-
troffenen, Angehörige und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen auch
unter 0179 / 28 03 06 87
Für die Gesprächsgruppe
Herz-in-Takt
Birgit Halft und Karl Januschka

Wie angekündigt, hier nun der
Termin für unsere „Wintersause,“
diese findet statt am Samstag, 2.Samstag, 2.Samstag, 2.Samstag, 2.Samstag, 2.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember. Diese Veranstaltung
bitte schon mal vormerken, ein
Besuch lohnt sich in der festlich
dekorierten Erntehalle bei cooler
Musik und warmen Getränken,
weitere Informationen folgen!
Auch schon mal vormerken: St.
Martin in Kehlenbach am Don-

nerstag, 9.9.9.9.9. November November November November November, zur Teil-
nahme laden wir alle Kinder, Ju-
gendliche und deren Eltern recht
herzlich ein.
Die Aufstellung des Zuges erfolgt
um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr am Ortseingang Keh-
lenbach. Von dort aus wandern wir
den Heltengarten hoch, über den
Weiherweg, zurück zur Erntehalle.
Schön wäre es, wenn die Bewoh-
ner von Kehlenbach unseren Zug-

weg beleuchten, vielen Dank!
An der Erntehalle erwartet alle
Teilnehmer/innen ein großes Mar-
tinsfeuer, Weckmänner und gratis
Kakao für die Kinder.
In der Erntehalle werden für ei-
nen kleinen Unkostenbeitrag Ge-
tränke und Siedewürstchen an-
geboten.
Wertmarken für die Weckmänner
können bis Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,,

zum Preis von 2 Euro bei Mario
Welteroth, Tel.: 02243/8474843
erworben werden.
Für 2024 sind wieder einige Ver-
anstaltungen rund um die Ernte-
halle in Planung, alle Informatio-
nen zu aktuellen Veranstaltungen
und News für 204 finden sie auch
auf unserer Homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.ernteverein-.ernteverein-.ernteverein-.ernteverein-.ernteverein-
ottersbachertal.deottersbachertal.deottersbachertal.deottersbachertal.deottersbachertal.de

Unser Sankt Martin in Alzenbach
7. November 18 Uhr

ter der Schule mit dem traditio-
nellen Martinsfeuer.
Wir bitten herzlich, den Weg, den
der Zug geht, wie all die Jahre
auch, schön zu schmücken mit
Laternen und Lichtern, damit St.
Martin und sein Gefolge noch
mehr Freude an diesem Brauch-
tum haben. Herzlichen Dank
schon jetzt dafür!

Nachher gibt es natürlich lecke-
re Weckmänner, Kinderpunsch
für die Kleinen, Glühwein für die
Großen und einige andere Ge-
tränke.
Wir freuen uns auf einen großen
und bunten Zug durch unsere
Gemeinde.
Mit vielen herbstlichen Grüßen
Ihr Ortsausschuss Alzenbach

Am kommenden Dienstag ist es
wieder soweit: Unser Alzenbacher
Sankt-Martins-Zug findet statt!
Los geht’s mit musikalischer Be-
gleitung bei der Gemeinschafts-

grundschule. Wie die letzten Jah-
re auch, ziehen wir dann durch
die Canisiusstraße über die Sieg-
talstraße wieder zurück über die
Canisiusstraße mit Endpunkt hin-
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St. Martin in Mühleip

Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf
Allerheiligen und unser Evensong
sind bereits vorüber, wenn dieser
Text erscheint. Jetzt stehen die
Zeichen bei uns im Chor auf Jubi-
läumsmesse am 19. November. Wir
feiern unser 130-jähriges Beste-
hen und haben mit Johannes Klü-
ser einen hervorragenden neuen
Chorleiter. Der ganze Chor freut
sich schon sehr auf den Jubilä-
umstag und darauf, der Gemein-
de dieses musikalische Geschenk
machen zu dürfen.
Jeder, der mit uns die Freude am
Gesang (er)leben möchte, ist zum
Mitsingen ganz herzlich eingela-

den. Unsere Proben finden jeden
Dienstag von 20 bis 22 Uhr im
großen Pfarrsaal unseres Pfarr-
heims in der Schöllerstr. 4 statt.
Bei Nachfragen Kontakt gerne
über
Gabi Köllen,
Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail:
Koellen_Gabi@web.de
oder
Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783,
E-Mail:
dorothea.storch@gmx.de

In diesem Jahr lädt die Schüt-
zenbruderschaft St. Aloysius
Mühleip wieder zum traditionel-
len St. Martinsumzug in Müh-
leip am 12. November um 18
Uhr ein. Die Aufstellung erfolgt
auf dem Schulhof der Grund-
schule Mühleip (Linkenbacher

Str. 13). Der Zugweg verläuft wie
folgt: Überquerung der Eitorfer
Str., Büscher Str., Zum Kirsch-
baum, Unterer Gartenweg, Bü-
scher Str., Giesenbachweg, Lind-
scheider Str., Dammweg, Wie-
senweg bis zum Sportplatz.
Gerne können die Anwohner den

Zugweg mit Laternen schmü-
cken. Das Feuer wird, wie in den
letzten Jahren, unterhalb des
Sportplatzes abgebrannt. Die
Verteilung der Weckmänner so-
wie der Ausschank von Glühwein
und Kakao erfolgt auf dem
Sportplatz. Die Weckmänner

kosten 2,40 Euro/Stk. im Vorver-
kauf und 2,80 Euro/Stk. am Mar-
tinsfeuer. Die Gutscheine kön-
nen bis zum 6. November bei
jedem Vorstandsmitglied erwor-
ben werden.
Weitere Informationen auf unse-
ren Social-Media Seiten.



Mitteilungsblatt Eitorf – 03. November 2023 – Woche 44 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de30

SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“
Aktuelles

Ein riesen Dankeschön an Markus Häusler von der Fitness Oase für dasEin riesen Dankeschön an Markus Häusler von der Fitness Oase für dasEin riesen Dankeschön an Markus Häusler von der Fitness Oase für dasEin riesen Dankeschön an Markus Häusler von der Fitness Oase für dasEin riesen Dankeschön an Markus Häusler von der Fitness Oase für das
Sponsoren der neuen Trikots.Sponsoren der neuen Trikots.Sponsoren der neuen Trikots.Sponsoren der neuen Trikots.Sponsoren der neuen Trikots.

TTTTTuS 05 Oberpleis U15/2 -uS 05 Oberpleis U15/2 -uS 05 Oberpleis U15/2 -uS 05 Oberpleis U15/2 -uS 05 Oberpleis U15/2 -
SV 09 Eitorf U15/2 3:5 (3:1)SV 09 Eitorf U15/2 3:5 (3:1)SV 09 Eitorf U15/2 3:5 (3:1)SV 09 Eitorf U15/2 3:5 (3:1)SV 09 Eitorf U15/2 3:5 (3:1)
In Oberpleis startet man gut ins
Spiel und konnte früh mit 1:0 in
Führung gehen. Durch 2 Fehler
im Stellungsspiel sowie eines
Treffers von Oberpleis lag man
dann aber zur Pause 1:3 hinten.
In der 2. Halbzeit fand man
dann besser ins Spiel und
schaffte es durch ein gutes Auf-
bauspiel sowie präzisem Pass-
spiel, immer mehr Chancen zu
kreieren.
So war es nur eine Frage der
Zeit, bis man erst den An-
schlusstreffer und kurz danach

den verdienten Ausgleich erzie-
len konnte.
Das Spiel von Oberpleis wurde
immer unkonzentrierter und so
konnte man 10 Minuten vor
Schluss mit 4:3 in Führung ge-
hen. In der 65 Minute erhöhte
man dann auf 5:3.
Erschöpft aber hochzufrieden ging
es dann wieder nach Eitorf.
Ergebnis vom 25. Oktober:
SV 09 Eitorf U17/1 - TuS 05 Ober-
pleis U17/1 (Pokalspiel) 2:1
Ergebnisse vom 28. Oktober:Ergebnisse vom 28. Oktober:Ergebnisse vom 28. Oktober:Ergebnisse vom 28. Oktober:Ergebnisse vom 28. Oktober:
Spvg. Lülsdorf-Ranzel U9 -
SV 09 Eitorf U10/2 3:5
SV 09 Eitorf U10/1 -

Wahlscheider SV U10/1 5:2
SV 09 Eitorf U11/2 -
Siegburger SV 04 U11 1:12
VfR Hangelar U11/1 -
SV 09 Eitorf U11/1 verlegt
SV 09 Eitorf U12/2 -
SF Troisdorf 05 U11/1 0:8
RW Hütte U12/1 -
SV 09 Eitorf U12/1 3:2
SV Lohmar U13 -
SV 09 Eitorf U13/2 3:2
SV 09 Eitorf U13/1 -
FSV Neunk.-Seelscheid U13 1:0
FC Hertha Rheidt U13 -
SV 09 Eitorf U13 (Mädchen) 3:6
TuS 05 Oberpleis U15/2 -
SV 09 Eitorf U15/2 verlegt
SV 09 Eitorf U15/1 -
FSV Neunk.-Seelscheid U15 2:3
SG Siegburg 04/Kaldauen U17/2 -
SV 09 Eitorf U17/2 9:2
SV 09 Eitorf U17/1 -
SV RW Hütte U16 5:2
SV 09 Eitorf U19/1 -
TuS 05 Oberpleis U19/1 0:9
Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
3. November:3. November:3. November:3. November:3. November:
16.30 Uhr: VfR Marienfeld U8 -
SV 09 Eitorf U8/1
4. November:4. November:4. November:4. November:4. November:
Heimspiele:Heimspiele:Heimspiele:Heimspiele:Heimspiele:
11 Uhr: SV 09 Eitorf U11/2 -

SV Kriegsdorf U11
12 Uhr: SV 09 Eitorf U11/1 -
SV Lohmar U11
12 Uhr: SV 09 Eitorf U10/2 -
SG Birlinghoven/Rott U10
13 Uhr: SV 09 Eitorf U13 -
SV Menden U13 (Mädchen)
13 Uhr: SV 09 Eitorf U12/1 -
SF Troisdorf 05 U12/1
14.15 Uhr: SV 09 Eitorf U13/2 -
ASV Sankt Augustin U13/1
14.15 Uhr: SV 09 Eitorf U15 -
SG GESV Hennef/TuS Winterscheid
U15/1 (Mädchen)
15.45 Uhr: SV 09 Eitorf U17/1 -
SG Kaldauen-Siegburg
17.30 Uhr: SV 09 Eitorf U15/2 -
SV Menden U15/2
Auswärtsspiele:Auswärtsspiele:Auswärtsspiele:Auswärtsspiele:Auswärtsspiele:
13 Uhr: FC Sankt Augustin U12 -
SV 09 Eitorf U12/2
14.15 Uhr: RW Hütte U13 -
SV 09 Eitorf U13/1
14.30 Uhr: SC 27 Bergisch Glad-
bach - SV 09 Eitorf U17 (Mädchen)
17.30 Uhr: TV Rott U19 -
SV 09 Eitorf U19/1
Die U17/2, U10/1 und U15/1haben
spielfrei
7. November:7. November:7. November:7. November:7. November:
17.45 Uhr: SV Kriegsdorf U13 -
SV 09 Eitorf U13/1 (Pokalspiel)

SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
Aktuelles

SV Öttershagen -SV Öttershagen -SV Öttershagen -SV Öttershagen -SV Öttershagen -
SV 09 Eitorf 2:6 (0:2)SV 09 Eitorf 2:6 (0:2)SV 09 Eitorf 2:6 (0:2)SV 09 Eitorf 2:6 (0:2)SV 09 Eitorf 2:6 (0:2)
Erste Mannschaft schafft mitErste Mannschaft schafft mitErste Mannschaft schafft mitErste Mannschaft schafft mitErste Mannschaft schafft mit
hochverdientem hochverdientem hochverdientem hochverdientem hochverdientem AuswärtssiegAuswärtssiegAuswärtssiegAuswärtssiegAuswärtssieg
„T„T„T„T„Turn around“urn around“urn around“urn around“urn around“
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Dominik Neukir-
chen, Ben Blumenthal, Michael
Merz, Julian Bachmann, Tim Tün-
ker, Philip Wielpütz, Kai Heilmann,
Andrey Zaytsev, Nico Greifert,
Oskar Sund, Burak Yilmaz, Ioan-
nis Zarafidis, David Kähler, Matt-
hias Weizel, Jan Vaupel, Tjark Lo-
renz, Christian Jedruszek.
SV GW Mühleip II -SV GW Mühleip II -SV GW Mühleip II -SV GW Mühleip II -SV GW Mühleip II -
SV 09 Eitorf III 6:1 (2:0)SV 09 Eitorf III 6:1 (2:0)SV 09 Eitorf III 6:1 (2:0)SV 09 Eitorf III 6:1 (2:0)SV 09 Eitorf III 6:1 (2:0)
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Johannes & Leo-
nard Wenz, Daniel Rauch, Mauri-
ce Fuchs, Philipp Becher, Yannick
Kratz, Isa-Daniyel Gengec, Vladis-
lav Nikolaev, Leon Schmitt, Flori-
an Ritgen, Marco Miketta, Lukas
Nüchel und Philip Heilmann.
Ausblick Senioren:Ausblick Senioren:Ausblick Senioren:Ausblick Senioren:Ausblick Senioren:
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November bedeutet

Heimspielsonntag des SV 09 zu
dem wir alle Interessierten einla-
den. Los geht es um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr mit
der Partie unserer Damenunserer Damenunserer Damenunserer Damenunserer Damen gegen
den ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer Eintracht HohkeppelEintracht HohkeppelEintracht HohkeppelEintracht HohkeppelEintracht Hohkeppel. Unsere
Damen zeigten zwei gute Spiele
gegen Nippes und Bielstein, in de-
nen es zwar nur zu einem Punkt
reichte, aber Einstellung und Cha-
rakter stimmten, worauf man ge-
gen den ungeschlagenen Tabellen-
führer Eintracht Hohkeppel auf-
bauen kann. Um 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr erwartet
unsere Reserveunsere Reserveunsere Reserveunsere Reserveunsere Reserve im nächsten Derby
den SV HöheSV HöheSV HöheSV HöheSV Höhe. Sicherlich haben
unsere Jungs gegen Mühleip nicht
punkten können, doch gegen Höhe
werden die Karten neu gemischt
und dann schaun mer mal. Unsere
Gäste stehen aktuell auf Platz sie-
ben der Tabelle und haben nur drei
Punkte mehr auf dem Konto. Um
15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr kommt es zum Ab-
schluss zum Kräftemessen unse-unse-unse-unse-unse-
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rer ersten Mannschaftrer ersten Mannschaftrer ersten Mannschaftrer ersten Mannschaftrer ersten Mannschaft mit dem SVSVSVSVSV
BuchholzBuchholzBuchholzBuchholzBuchholz. Für die Moral in unserer
Truppe war der 6:2 Auswärtssieg
in Öttershagen auf jeden Fall ganz
wichtig, nur gilt es jetzt diesen
Trend fortzusetzen, um die Zu-
schauer auch in einem Heimspiel
zu begeistern. Unsere Gäste de-
klassierten am letzten Spieltag

Müllekoven mit 5:0 und stehen mit
einem Punkt mehr zwei Plätze vor
unseren Jungs.
Alle drei Teams würden sich über
Unterstützung freuen. Sollte das
Wetter nicht so mitspielen, ist das
auch kein Problem, denn aus un-
serem Clubheim heraus können
die Spiele verfolgt werden.

TTTTTermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:
Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
11 Uhr: SC 27 Bergisch Gladbach
- SV 09 Damen
14.45 Uhr: TuS Birk - SV 09
SV 09 III spielfrei
Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
19.30 Uhr: SV 09 III -
TuS Herchen II

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
11 Uhr: SV 09 Frauen -
Union Rösrath 2
15.15 Uhr: SV 09 - Herchen
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
11 Uhr: SV 09 Frauen -
Bröltaler SC
15.15 Uhr: SV 09 - Olympias Eitorf
SV 09 III spielfrei

ROLF Fensterbau: Frische Luft durch richtige Lüftung
Anzeige

ROLF Fensterbau - Ihr kompetenter Ansprech-ROLF Fensterbau - Ihr kompetenter Ansprech-ROLF Fensterbau - Ihr kompetenter Ansprech-ROLF Fensterbau - Ihr kompetenter Ansprech-ROLF Fensterbau - Ihr kompetenter Ansprech-
partner beim Thema intelligente Lüftungpartner beim Thema intelligente Lüftungpartner beim Thema intelligente Lüftungpartner beim Thema intelligente Lüftungpartner beim Thema intelligente Lüftung

Für unser Wohlbefinden und un-
sere Gesundheit ist eine opti-
male Raumluftqualität entschei-
dend. Schlechte, stickige Luft
macht müde und unkonzentriert,
frische Luft regt hingegen Kreis-
lauf und Immunsystem an. In ers-
ter Linie sorgt regelmäßiges Lüf-
ten für eine ausreichende Luft-
zufuhr. Fachleute empfehlen da-
her, am besten drei- bis viermal
täglich zu lüften. Doch oft reicht
das einfache Öffnen der Fenster
nicht aus, um eine optimale Luft-
zirkulation und damit ein ange-
nehmes Raumklima zu schaffen.
Die Experten der ROLF Fenster-
bau GmbH aus Hennef-Uckerath
kennen moderne Lüftungssyste-
me und intelligente Lösungen
für eine optimale Luftqualität.

Viele wissen, dass Räume mit
hoher Luftfeuchtigkeit wie das
Bad und die Küche besonders
häufig gelüftet werden müssen,
da sich sonst schnell Schimmel
bildet. Daher sollten Fenster und
Türen gerade nach dem Kochen
oder Duschen sofort geöffnet wer-
den. Aber auch Zimmerpflanzen
und trocknende Wäsche erfor-
dern einen mehrfachen Luftaus-
tausch im Raum. Während diese
Faktoren gleichbleibend für alle
gelten, ändert sich das Lüftungs-
verhalten vieler Menschen durch
neue Lebensgewohnheiten und
die aktuelle Energieeinsparver-
ordnung. Wird das Lüften dann in
Häufigkeit und Dauer vernach-
lässigt, bleibt es feucht und es
bilden sich Schimmelpilzsporen.
Automatisierte oder in Fenster
integrierte Lüftungssysteme kön-
nen hier Abhilfe schaffen. Sie er-
möglichen einen geregelten Aus-
tausch von alter und frischer Luft,
ohne dass manuell gelüftet wer-
den muss. „Moderne Fenster las-
sen sich durch einen Fachmann
unter anderem in das Smart
Home integrieren und nach dem

fachgerechten Einbau per Knopf-
druck für die Luftzirkulation öffnen
und schließen“, erklärt Frank Ale-
felder, Geschäftsführer von ROLF
Fensterbau.

Für die Nachrüstung bieten sich
vor allem Fensterfalzlüfter an. Sie
sorgen für eine kontrollierte Frisch-
luftzufuhr über den schmalen Spalt
zwischen Fensterflügel und Blend-
rahmen. Der KÖMMERLING Cli-
maTec Plus gehört zur neuesten
Generation der patentierten Lüf-
ter und kann spezifisch auf die je-
weiligen Bautiefen und Fenstersys-
teme abgestimmt werden. „Die-
ser Lüfter bietet einige überzeu-
gende Vorteile. Er lässt sich schnell
und einfach montieren, ist bei rich-
tiger Anwendung wartungsfrei und
durch die farbliche Anpassung an
die Fensterdichtung nahezu un-
sichtbar“, weiß der Experte Alefel-
der. Durch die innovative Strö-
mungsgelenktechnik der Regel-
kappen kann die Luftmengenregu-
lierung selbstständig gesteuert
werden. Zudem passt der Fenster-
falzlüfter die Luftvolumenströme an
die relative Luftfeuchtigkeit an und
ermöglicht so auch bei geschlos-
senem Fenster eine hohe Luftqua-
lität. Ein weiterer Pluspunkt: Durch
die optimierte Luftmengenregulie-
rung werden Wärmeverluste mini-
miert, was zu einer besseren Ener-
gieeffizienz und niedrigeren Heiz-
kosten führt. KÖMMERLING Cli-
maTec Plus bietet somit eine idea-
le Balance zwischen Frischluftzu-
fuhr und gewünschter Energieein-
sparung. So werden Raumklima
und Energieverbrauch gleicher-
maßen optimiert und Schimmel-
bildung vermieden.

Wichtig ist jedoch: Fensterfalzlüf-
ter sollen das manuelle Lüften er-
gänzen, nicht ersetzen. Richtiges
Stoßlüften ist das A und O. Dabei
entweicht die verbrauchte Luft
schnell, während bei gekippten

Fenstern nur ein geringer Luftaus-
tausch stattfindet und Feuchtigkeit
und Gerüche im Raum verbleiben.
Beim Stoßlüften werden Fenster und
Türen für etwa 5 bis 10 Minuten
weit geöffnet. Durch diese kurze,
aber intensive Lüftung wird ver-
brauchte, feuchte oder schadstoff-
belastete Luft aus den Räumen ab-
geführt und frische Außenluft zuge-
führt. Ideal ist es, mehrmals täglich
quer zu lüften, das heißt gegenü-
berliegende Fenster und Türen zu

petenter Beratung und profes-
sionellem Service auch ein brei-
tes Portfolio an Nachrüstmög-
lichkeiten sowie automatisch
öffnende und schließende Fens-
ter.
„Wir informieren Sie gerne, wie
Sie durch Modernisierungsmaß-
nahmen Schimmelrisiken ver-
meiden können und finden ge-
meinsam mit Ihnen optimale Lüf-
tungslösungen für Ihre vier Wän-
de“, so Alefelder.

öffnen. So erreicht
man eine optimale
Luftzirkulation.
Um Energie zu spa-
ren, sollte die Hei-
zung während des
Lüftens ausgeschal-
tet werden.

ROLF Fensterbau
ist Experte für in-
telligente Lüf-
tungstechnik und
bietet neben kom-
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SV 09 Eitorf „Damen-/Mädchen-Fußball“
Aktuelles

Ralf Steinbach und Guido Gildner sponsorten im Namen der Provinzial einen Trikotsatz für die U17 Mädchen.Ralf Steinbach und Guido Gildner sponsorten im Namen der Provinzial einen Trikotsatz für die U17 Mädchen.Ralf Steinbach und Guido Gildner sponsorten im Namen der Provinzial einen Trikotsatz für die U17 Mädchen.Ralf Steinbach und Guido Gildner sponsorten im Namen der Provinzial einen Trikotsatz für die U17 Mädchen.Ralf Steinbach und Guido Gildner sponsorten im Namen der Provinzial einen Trikotsatz für die U17 Mädchen.

U17 Mädchen im neuen Dress.U17 Mädchen im neuen Dress.U17 Mädchen im neuen Dress.U17 Mädchen im neuen Dress.U17 Mädchen im neuen Dress.
Die U17 Mädchen haben dank des
Großzügigen Sponsors der Provin-
zial, neue Trikots erhalten.
Wir bedanken uns ganz herzlich
bei Ralf Steinbach und Guido
Gildner, die diese Trikots finan-
ziert haben. Auch ein großes
Dankeschön an Christo Mporza-
denis und Nina Baltruschat für
die Vermittlung.
Die Mädels haben sich sehr gefreut
und sind sehr dankbar, über die
neuen und wunderschönen Trikots.
BSV BSV BSV BSV BSV VVVVViktoria Bielstein - SV 09iktoria Bielstein - SV 09iktoria Bielstein - SV 09iktoria Bielstein - SV 09iktoria Bielstein - SV 09

Eitorf (Damen) 0:0Eitorf (Damen) 0:0Eitorf (Damen) 0:0Eitorf (Damen) 0:0Eitorf (Damen) 0:0
Gerechte Punkteteilung imGerechte Punkteteilung imGerechte Punkteteilung imGerechte Punkteteilung imGerechte Punkteteilung im
Auswärtsspiel gegen BielsteinAuswärtsspiel gegen BielsteinAuswärtsspiel gegen BielsteinAuswärtsspiel gegen BielsteinAuswärtsspiel gegen Bielstein
Nach einer beeindruckenden Leis-
tung gegen den Tabellenzweiten
in der vorherigen Woche stand uns
erneut eine anspruchsvolle Be-
gegnung bevor, da Bielstein als
bekannter Gegner galt. Von An-
fang an war die Marschroute klar:
Kein Verstecken, kein Zurückwei-
chen. Das Spiel verlagerte sich
geschickt ins Zentrum, wobei bei-
de Mannschaften auf Fehler lau-
erten. Trotz intensiver Bemühun-

gen auf beiden Seiten blieben
Großchancen selten, da beide
Teams kompakt verteidigten. Kurz
vor der Halbzeit erhöhte Bielstein
den Druck, doch glücklicherweise
konnten sie nur einen Lattentref-
fer verbuchen. Unser Team vertei-
digte geschickt Ecken, dank klu-
ger Klärungen und beeindrucken-
der Paraden von Sarah.
Mit einem 0:0 ging es in die Halb-
zeitpause, in der wir uns auf den
erwarteten Druck der Gegner vor-
bereiteten. Unsere Außenvertei-
diger zeigten Souveränität, indem

sie die Angriffe über die Außen-
bahnen erfolgreich abwehrten und
das Spiel wieder in die gegneri-
sche Hälfte verlagerten. Trotz in-
tensiver Bemühungen unser-
erseits und einem erhöhten Druck
in den Schlussminuten wollte das
erlösende Tor nicht fallen. Den-
noch können wir aufgrund des
ausgeglichenen Spiels mit einem
verdienten Punkt die Heimreise
antreten. Es gilt, die positiven
Aspekte zu betonen und für die
kommenden Spiele zu nutzen. Der
Blick richtet sich bereits auf das
nächste Duell gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer, bei
dem wir auf unsere solide Abwehr-
leistung setzen und auf einen
möglichen „Lucky Punch“ hoffen.
Die Mannschaft kann stolz auf
ihre Leistung sein, doch es
bleibt die Motivation, in den
kommenden Spielen konstant
positiv zu agieren und auch bei
Rückschlägen die Köpfe nicht
hängen zu lassen
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Sarah Mädel, Ali-
zee Munkacsi, Luisa Ebner, Mie-
ke Lemke, Jessica Hutsch, Rebec-
ca Thienel, Melanie Kaiser, Lena
Dehne, Yolanda Welteroth, Leni
Mandelkow, Josi Reimer, Angeli-
ne Munkacsi, Christine Propach,
Nadine Dörner.

SV 09 Eitorf „Alte Herren“
Walking Football beim SV 09 Eitorf

Walking Footbal bei Bayer Le-Walking Footbal bei Bayer Le-Walking Footbal bei Bayer Le-Walking Footbal bei Bayer Le-Walking Footbal bei Bayer Le-
verkusenverkusenverkusenverkusenverkusen

Unsere „Jungs“ hatten viel SpaßUnsere „Jungs“ hatten viel SpaßUnsere „Jungs“ hatten viel SpaßUnsere „Jungs“ hatten viel SpaßUnsere „Jungs“ hatten viel Spaß

Bayer 04 Leverkusen hatte zum Netz-
werktreffen der Walking Footballer
aus dem Verbandsgebiet eingela-
den, der SV 09 Eitorf ist der Einla-
dung gerne gefolgt. Für Bayer 04
Leverkusen ist der Breitensport,
insbesondere der Bewegungssport
für die ältere Generation, eine Her-
zensangelegenheit, wie Florian Wolf-
rum zur Begrüßung herausstellte.

30 Vereine waren der Einladung
gefolgt und trafen sich in der
„Schwadbud“ im Stadion von Bay-
er 04 zum Netzwerken. Nach ei-
ner kurzen Präsentation gab es
genügend Zeit, sich untereinan-
der kennenzulernen und neue
Kontakte zu knüpfen. Für das Jahr
2024 wurden schon Spiele sowie
eine Turnierteilnahme vereinbart.
Als besonderes Highligt waren
dann die Teilnehmer eingeladen,
das UEFA Europa League Spiel
gegen Qarabag Agdam im Stadi-
on zu sehen.
Die Walking Footballer des SV 09
Eitorf sahen ein großartiges Spiel
mit vielen Toren.
Fazit: Ein gelungener Abend, dank
Bayer 04 Leverkusen.
Weitere Infos auf:
wwwwwwwwwwwwwww.sv09eitorf.sv09eitorf.sv09eitorf.sv09eitorf.sv09eitorf.de.de.de.de.de
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Anzeige

Verschenken Sie einen Weihnachts-Gutschein
der ADTV Tanzschule Lars Stallnig

39,00 € pro Person statt 99,00 € pro Person für jeden Kurs als Weihnachtsgutschein
Die ADTV Tanzlehrer*innen hei-
ßen alle Tanzbegeisterten und
Fitnessfreunde ab Januar 2024
wieder im tollen Ambiente der
alten Hennefer Feuerwache in
der Kaiserstr. 1 a herzlich will-
kommen

Die dynamischen Hennefer
Tanzlehrer*innen aus der Kaiser-
straße begrüßen Sie seit Septem-
ber 2013 in ihrer jungen Tanz-
schule.
Viele Tänzerinnen und Tänzer
aus dem gesamten Rhein-Sieg-
Kreis besuchen die junge Tanz-

schule im Herzen von Hennef seit
dem Ende der Sommerfein und
waren begeistert vom frischen und
hellen Ambiente der ADTV Tanzschu-
le in der Kaiserstr. 1 a in Hennef.

Die Möglichkeit des Umkleidens
in separaten Räumen wird gera-
de von den Fitness-Freunden und
FreeStyle- und Hip Hop Tänzern
dankbar angenommen und reich-
lich genutzt. Die Tageslicht durch-
fluteten Räume und Säle schaffen
eine besondere Atmosphäre.
Die junge Tanzschule liegt eben-
erdig als Ladenlokal direkt an der

Frankfurter Straße und ist
besonders für Eltern mit Kindern
und Kinderwagen, aber auch für
Senioren geeignet.
Alle Interessierten und Freunde
sind herzlich willkommen auch
einmal durch die modernen Räu-
me zu flanieren und sich über die
Angebote informieren zu lassen:

Gerne möchte die Gerne möchte die Gerne möchte die Gerne möchte die Gerne möchte die ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanzschu-anzschu-anzschu-anzschu-anzschu-
le Lars Stallnig Ihnen zum le Lars Stallnig Ihnen zum le Lars Stallnig Ihnen zum le Lars Stallnig Ihnen zum le Lars Stallnig Ihnen zum WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfest eine Freude machen:nachtsfest eine Freude machen:nachtsfest eine Freude machen:nachtsfest eine Freude machen:nachtsfest eine Freude machen:
39,00 € statt 99,00 € für jeden39,00 € statt 99,00 € für jeden39,00 € statt 99,00 € für jeden39,00 € statt 99,00 € für jeden39,00 € statt 99,00 € für jeden
PPPPPaaraaraaraaraar-T-T-T-T-Tanzkursus bis zumanzkursus bis zumanzkursus bis zumanzkursus bis zumanzkursus bis zum
31.12.202331.12.202331.12.202331.12.202331.12.2023

Besuchen Sie uns doch im In-
ternet unter
www.tanzen-mit-lars.de
oder direkt in der Kaiserstr. 1
a in Hennef täglich ab 14 Uhr
und schnuppern in die Kurse
der jungen ADTV Tanzschule
hinein.

Wir freuen uns Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen,
beraten Sie gerne vor Ort und
stehen bei Rückfragen natür-
lich auch unter der Tanzschul-
nummer 02242 - 9 14 14 97
zur Verfügung!

Energie-Dialog im Rhein-Sieg-Kreis
Vortrag zu Photovoltaik und Stecker-PV
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen aus Eitorf,
Windeck und Ruppichteroth ein,
mit ihnen in den Dialog zu tre-
ten. Im Fokus steht der Strom
von der Sonne.
Ob man will oder nicht, irgend-
wann muss man sich mit der Zu-
kunft seiner Immobilie beschäf-
tigen. Typische Fragen, die dann
auftauchen, sind: Alle reden über
die Wärmepumpe - passt sie
überhaupt zu meinem Haus?
Eignet sich mein Dach für eine
Solaranlage - und was passiert

mit dem erzeugten Solarstrom?
Das ganze Haus dämmen?! -
oder gibt es auch Einzelmaßnah-
men? Was macht bei den Fens-
tern Sinn - Doppel- oder Drei-
fachverglasung? Und wie sieht
es überhaupt mit einer Förde-
rung aus?
„Die letzten Wochen und Mo-
nate haben uns deutlich ge-
zeigt, welche Themen Immobi-
lienbesitzerinnen und -besitzer
beschäftigen“, berichtet Ge-
schäftsführer Thorsten Schmidt
aus dem Alltag der Energie-
agentur Rhein-Sieg. „Die Klas-

siker sind - wie könnte es ak-
tuell anders sein - Heizungs-
tausch und Photovoltaik.“
„Wir empfehlen hier erst einmal
eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
„Die verschafft zunächst einen
guten Überblick über die Mög-
lichkeiten und bereitet einen gut
für weitere Gespräche mit Hand-
werksbetrieben vor.“
Für die Bürgerinnen und Bürger
aus Eitorf, Windeck und Ruppich-
teroth wird der Energie-Dialog am

21. November angeboten. Um 18
Uhr referiert Philipp Stauß zu Pho-
tovoltaik - große Dachanlagen,
aber auch Stecker PV. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und findet
im Theater am Park, Brückenstra-
ße 31 in 53783 Eitorf statt. Aus
Platzgründen ist bis zum 20. No-
vember eine Anmeldung erforder-
lich unter
info@energieagentur-rsk.de.
Weitere Infos und Angebote zur
unabhängigen Energieberatung
von Verbraucherzentrale und En-
ergieagentur finden Interessierte
unter www.energieagentur-rsk.de.

Unser Dorf hat Zukunft
Infoabend zum 24. Kreiswettbewerb
Im kommenden Jahr wird der
Rhein-Sieg-Kreis erneut den
Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ durchführen. Das hat der
Ausschuss für Planung und Ver-
kehr des Rhein-Sieg-Kreises be-
schlossen. In 2024 findet der Kreis-
wettbewerb zum 24. Mal statt,
mitmachen können alle Dörfer
und Ortsteile im Rhein-Sieg-Kreis
mit maximal 3.000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern.

Als Vorbereitung dafür findet am
Montag, 13. November, im Kreis-
haus in Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, eine In-
formationsveranstaltung statt.
Sie beginnt um 17 Uhr im „Raum
Sieg/Agger“. Themen sind unter
anderem:
• Allgemeines zum Dorfwettbe-

werb, inklusive Teilnahmevor-
aussetzungen und Teilnahme-
bedingungen,

• Ablauf und Nutzen des Wettbe-
werbes aus Sicht eines Dorfes,

• die Bewertungskriterien aus
Sicht der Jury und

• das Organisatorische des
Kreiswettbewerbs 2024.

Aber auch die LEADER-Regionen
„Bergisch-Sieg“ und „Voreifel -
die Bäche der Swist“ sowie die
Fachbereiche Wirtschaftsförde-
rung und Tourismus im Rhein-Sieg-
Kreis werden vorgestellt.

Diese Informationen sollen die
Dorfgemeinschaften sowie Dorf-
vereine ermuntern, am 24. Kreis-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ teilzunehmen und/oder sich
anderweitige Unterstützung für
eine zukunftsorientierte Entwick-
lung ihrer Ortschaften beim Rhein-
Sieg-Kreis zu holen.
Bei Rückfragen:
dorfentwicklung@
rhein-sieg-kreis.de.
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Clara zur Nieden
mit neuem Vereinsrekord

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Clara zur Nieden steigert LAZClara zur Nieden steigert LAZClara zur Nieden steigert LAZClara zur Nieden steigert LAZClara zur Nieden steigert LAZ
Rekord der U16 um über 2Rekord der U16 um über 2Rekord der U16 um über 2Rekord der U16 um über 2Rekord der U16 um über 2

Minuten auf der 10 km Strecke.Minuten auf der 10 km Strecke.Minuten auf der 10 km Strecke.Minuten auf der 10 km Strecke.Minuten auf der 10 km Strecke.

Am 21. Oktober fand in Köln Porz
der 51. Herbstlauf LSV Porz statt.
Trotz teils matschiger Strecken-
verhältnisse zeigten die Teilneh-
mer beeindruckende Leistungen
in ihren jeweiligen Disziplinen.
Im 1-Kilometer-Lauf erzielte Juli-
ane Brandt in der Altersklasse WK
U10 den ersten Platz mit einer
Zeit von 4:00 Minuten.
Der 5-Kilometer-Lauf sah Dirk
Breunung in der Klasse M45 nicht
nur als Sieger seiner Altersklas-
se, sondern auch als Gesamtsie-
ger mit einer Zeit von 17:16 Mi-

nuten. Weitere bemerkenswerte
Leistungen in dieser Distanz zeig-
ten Timofey Klyuev (MJ U16, Platz
1, 19:51), Linus Koch (MJ U18,
Platz 2, 20:26), Tim Julian Ostro-
minski (MJ U18, Platz 3, 20:28),
Simon Betz (MJ U18, Platz 4,
20:43) und Daniel Richard Brandt
(MJ U14, Platz 2, 20:43).
Im 10-Kilometer-Lauf erreichte
Frederic Ortmann (M30) den zwei-
ten Platz mit einer Zeit von 33:23
Minuten. Clara zur Nieden stellte
in der Klasse WJ U16 mit einer
Zeit von 44:37 Minuten einen neu-

en Vereinsrekord auf und erzielte
den ersten Platz. Starke Leistung!
Für Linus Koch, Tim Julian Ostro-
minski, Simon Betz und Daniel
Richard Brandt stellte dieser Lauf
einen gesteigerten Trainingslauf
dar, der ihre Ausdauer und Vorbe-
reitung für zukünftige Wettbewer-
be verbesserte.

Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:
„Bei dir ist die Vergebung, dass
man dich fürchte.“ (Psalm 130, 4)
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Chris Claa-
ßen (Pastor für junge Gemeinde).

Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
(Eltern und kleine Kinder)

17 Uhr - Kids-Club (ab 4 Jahren)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahren)
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November

17.30 Uhr - Action-Club
(ab 9 Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.....
Besuchen Sie uns gerne.

Die Feuerzangenbowle
Präsentiert von der Theatergruppe Windeck e. V.
„Die Feuerzangenbowle“ von
Heinrich Spoerl ist den meisten
wohl als Film mit Heinz Rühmann
bekannt.
Es ist ein feuerzangenbowlense-
liger Abend. Vier zusehends mun-
terer werdende Honoratioren, be-
flügelt durch die Wirkung dieses
„himmlischen Gesöffs“, amüsie-
ren sich in feuchtfröhlicher Stim-
mung an den heiteren Streichen
ihrer Schulzeit. Die Schilderungen
werden immer lebhafter, die Strei-
che gewitzter und die Abenteuer
größer. Einer aber bleibt stumm.
Der junge Schriftsteller Dr. Johan-
nes Pfeiffer kann weder mitlachen
noch mithalten. Statt Penne und
Pauker gab es für ihn nur Unter-
richt von einem Privatlehrer, mit
dem es unmöglich war, Fez zu trei-
ben. Unverständnis hierüber be-
wegt die beschwipsten Freunde.
Das Versäumte muss nachgeholt
werden, wird als Entschluss ge-
fasst. Dr. Johannes Pfeiffer wird
zu Hans Pfeiffer mit drei F, als Ob-
erprimaner auf das Pennal zu Ba-
benberg geschickt.

Dort wird er „Schöler“ von Pro-
fessor Crey, genannt Schnauz,
der den Schülern die alkoholi-
sche Gärung vermittelt und sie
„nur einen wänzägen Schlock“
Heidelbeerwein probieren lässt.
Bei Lehrer Bömmel lernt er, was
es mit der „Dampfmaschin““ auf
sich hat. Hans Pfeiffer ersinnt
mit seinen pubertierenden
Schulkameraden Unfug aller Art,
um den Lehrkörper zu foppen.
Er holt nach, was er versäumt
hat. Doch bald hegt er auch erns-
tere Absichten, denn für die rei-
zende Tochter des gestrengen
Herrn Direktors entflammen in
ihm recht erwachsene Gefühle.
Er kostet den süßen Duft der
jungen Liebe.
Aufführungsort: Kulturhalle kabel-
metal, Schönecker Weg 5,
51570 Windeck-Schladern.
Aufführungstermine:
• Freitag, 1. Dezember, 19 Uhr:

Premiere
• Samstag, 2. Dezember,

11 Uhr und 16 Uhr
• Sonntag, 3. Dezember,

11 Uhr und 18 Uhr
• Montag, 4. Dezember, 19 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene:
18 Euro, für Kinder, Jugendliche
und Studenten: 10 Euro.
Eintrittskarten sind erhältlich bei:
• kabelmetal GmbH,

51570 Windeck-Schladern,
02292/9590710

• Majers HomeStyle, Windeck-
Dattenfeld (Netto-Markt),
02292/9563734

• Buchhandlung Schlösser,
Windeck-Rosbach,
0 22 92/52 17

• CopyShop, Eitorf,
02243/845880

• Fußpflege S. Land, Herchen,
02243/841987

• sowie an der Abendkasse
Beachten Sie die Plakataushänge
und die Informationen auf:
www.theatergruppe-windeck.de
oder www.facebook.com/
Theatergruppe.Windeck
Wir freuen uns auf fröhliche Vor-
stellungen mit Ihnen und wün-
schen Ihnen bereits heute viel
Vergnügen!
Ihre Theatergruppe Windeck e. V.
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Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16.45–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 11.30–13.30 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

Freie 
Plätze! 

Sofortiger 
Einstieg 
möglich!

REHA-
SPORT 
Werden Sie aktiv ‒ direkt hier bei uns!

QUALIFIZIERTE GESUNDHEITSKURSE

  Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen  
die Kosten der Kurs teil nahme zu 100%.

  Rehasport macht aktiv und beweglich und  
wird vom Arzt empfohlen.

  50 Kurseinheiten mit zertifizierten Übungsleitern.

  Orthopädischer Reha-Sport im KRONOS Aktivclub 
bringt Ihre Lebensqualität zurück. Ihr Immunsystem 
wird gestärkt und Ihre Ausdauer und Beweglichkeit 
verbessern sich merklich.

  Profitieren Sie von unserem 
individuellen Ergänzungstraining 
für Ihren schnellst möglichen 
Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de  |  www.kronos-aktivclub.de

Tag der Offenen Tür
am Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
Auf dem Weg zum Abitur unterstützen wir Ihre Kinder gerne

So glücklich strahlend reckten
unsere Abiturienten ihre Zeugnis-
se am 17. Juni in die Höhe - auf
diesem Wege noch einmal einen
herzlichen Glückwunsch vom gan-
zen Kollegium und der Schullei-

tung des Bodelschwingh-Gymna-
siums Herchen.
Alle Kinder der 4. Klassen sowie
ihre Eltern und Erziehungsberech-
tigten, die gerade vor der schwie-
rigen Entscheidung stehen, wel-

che weiterführende Schule denn
die richtige wäre für den Weg zum
Abitur, laden wir herzlich ein zum
TTTTTag der Offenen ag der Offenen ag der Offenen ag der Offenen ag der Offenen Tür am 18.Tür am 18.Tür am 18.Tür am 18.Tür am 18. No- No- No- No- No-
vembervembervembervembervember,,,,, 9 bis 13.25 Uhr 9 bis 13.25 Uhr 9 bis 13.25 Uhr 9 bis 13.25 Uhr 9 bis 13.25 Uhr
Beginn um 9 Uhr in der Beginn um 9 Uhr in der Beginn um 9 Uhr in der Beginn um 9 Uhr in der Beginn um 9 Uhr in der AulaAulaAulaAulaAula

Informationen für SchülerinnenInformationen für SchülerinnenInformationen für SchülerinnenInformationen für SchülerinnenInformationen für Schülerinnen
und Schülerund Schülerund Schülerund Schülerund Schüler,,,,, die sich für den Ein- die sich für den Ein- die sich für den Ein- die sich für den Ein- die sich für den Ein-
tritt in die Oberstufe interessie-tritt in die Oberstufe interessie-tritt in die Oberstufe interessie-tritt in die Oberstufe interessie-tritt in die Oberstufe interessie-
ren:ren:ren:ren:ren:
Beginn 9.30 Uhr in Raum 1.34Beginn 9.30 Uhr in Raum 1.34Beginn 9.30 Uhr in Raum 1.34Beginn 9.30 Uhr in Raum 1.34Beginn 9.30 Uhr in Raum 1.34
(1. Obergeschoss)(1. Obergeschoss)(1. Obergeschoss)(1. Obergeschoss)(1. Obergeschoss)
Es wird im Anschluss an die Er-
öffnungsveranstaltung Schnupper-
stunden in den Klassenräumen
geben, in den Fachräumen kann
allerlei ausprobiert, erforscht und
gestaltet werden und das Bistro
lädt mit Getränken und Snacks zum
Verschnaufen und Austausch ein.
Bitte melden Sie sich telefonisch
unter 02243-92040 im Sekretari-
at an oder noch besser digital:
www.bgh-windeck.de/infoveran-
staltungen
Auf dem Schulgelände, den Un-
terrichtsräumen, den Sporthallen
und in den Fluren gibt es viel zu
entdecken - kommen Sie doch mal
vorbei!
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Mit dem Fahrrad
in der dunklen und nassen Jahreszeit sicher unterwegs
Fahrrad fahren hält nicht nur fit,
sondern das Fahrrad entwickelt
sich mehr und mehr zu einem
ganzjährig genutzten Verkehrs-
mittel, beispielsweise für den Weg
zur Arbeit. Ein paar Dinge sollten
aber beachtet werden, damit man
auch in der dunkleren Jahreszeit
gut und sicher ankommt.
Richtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung
schützt vor Nässe: Regenjacke,
Regenhose und Regenschuhe
sollten auffällige Farben oder
Reflektoren haben, damit Au-
tofahrerinnen und Autofahrer
die Radelnden auch in der Dun-

kelheit sehen können.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktionie-
ren! Sie sorgt einerseits dafür,
selber gut gesehen zu werden;
zudem hat man auch bei
schlechter Sicht wegen Wolken,
Regen oder Nebel den Straßen-
verkehr im Blick. Neben Schein-
werfer und Rücklicht gehören
auch die Reflektoren an den Pe-
dalen und Speichen zu einer
funktionierenden Lichtanlage.
Vor jeder Fahrt sollten die Lich-
ter überprüft werden.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte beden-

ken, dass nasses Equipment zu
einem verlängerten Bremsweg
führt. Regelmäßiges kurzes Brem-
sen hilft, Felge oder Bremsschei-
be trocken und den Bremsweg
entsprechend kurz zu halten.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-
gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass
die Lauffläche des Reifens vergrö-
ßert wird. So kommt es zu einer
besseren Bodenhaftung. Dies
macht sich vor allem in Kurven
bemerkbar. Außerdem sollte man
große Pfützen und Kanaldeckel am

besten umfahren und einen Bo-
gen um Fahrbahnmarkierungen,
Kopfsteinpflaster und Laub ma-
chen. Hier ist die Rutschgefahr
besonders groß.
Hinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen und
Fahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und Pedelecs
Wegen der niedrigen Temperatu-
ren lässt die Leistungsfähigkeit
der Akkus und damit ihre Reich-
weite nach. Besondere Neopren-
hüllen schützen externe Akkus vor
Kälte und Nässe. Werden E-Bike
oder Pedelec über einen längeren
Zeitraum nicht gebraucht, emp-
fiehlt es sich, die Akkus in der
Wohnung oder Garage zu lagern.

Frieden ist nicht selbstverständlich
Sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Sieg-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Sieg-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Sieg-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Sieg-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Sieg-
burger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender derburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender derburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender derburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender derburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der
Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mit-Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mit-Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mit-Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mit-Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mit-
te, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für diete, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für diete, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für diete, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für diete, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die
Kriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-KreisKriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-KreisKriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-KreisKriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-KreisKriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Sie sind Erinnerung an die Ver-
storbenen und Mahnung an die
Lebenden zugleich: Die letzten
Ruhestätten der rund 2,8 Millio-
nen deutschen Kriegstoten. Um
die mehr als 830 Gräberfelder in
46 Staaten Europas erhalten zu
können, ist der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge neben
seinen Mitgliedsbeiträgen auf
Spenden angewiesen.
„Die friedensstiftende Arbeit des
Volksbundes ist wichtig, denn seit
dem russischen Angriff wissen wir,
dass der Krieg als Mittel der Poli-
tik nicht ausgedient hat. Nördlich
von Kiew sind Soldaten beim Aus-
heben einer Stellung auf Gebeine
deutscher Soldaten gestoßen. Es

macht mich betroffen, dass auf-
grund des russischen Angriffskrie-
ges dort, wo bereits Kriegstote
ruhen, heute wieder kriegerische
Handlungen stattfinden. Geden-
ken und Erinnerung sind wichti-
ger denn je“, hob Landrat Sebas-
tian Schuster in seinem Grußwort
auf dem Marktplatz hervor.
Landrat Sebastian Schuster, Vor-
sitzender des Kreisverbandes,
stellte sich daher am 31. Oktober
gemeinsam mit den Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern der
Städte und Gemeinden im Rhein-
Sieg-Kreis in den Dienst der gu-
ten Sache und machte sich mit
der „Spendendose“ auf den Weg.
Mit dabei waren traditionell auch

Vertreterinnen und Vertreter der
Bundeswehr, der Reservistenka-
meradschaften und der Polizei.
Das bereits traditionelle Platz-
konzert des Musikkorps der Bun-
deswehr bildete in diesem Jahr
wieder den offiziellen Auftakt zur
Haus- und Straßensammlung.
Noch bis 30. November sind die
Helferinnen und Helfer unterwegs,
um Spenden für die humanitäre
Organisation zu sammeln. Sie flie-
ßen auch in die der Erfassung der
Grabstätten: Denn auch wenn die
erschütternden persönlichen
Kriegserlebnisse mehr und mehr
Geschichte werden, sind zahlrei-
che Familien noch immer auf der
Suche nach Informationen über
das Schicksal ihrer Angehörigen.
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-Volksbund Deutsche Kriegsgrä-Volksbund Deutsche Kriegsgrä-Volksbund Deutsche Kriegsgrä-Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge eberfürsorge eberfürsorge eberfürsorge eberfürsorge e.V.V.V.V.V.....
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. (gegründet
1919) ist eine humanitäre Orga-
nisation. Er widmet sich der Er-
fassung, Erhaltung und Pflege der
Gräber der deutschen Kriegsto-
ten im Ausland. Der Volksbund
betreut Angehörige in Fragen der
Kriegsgräberfürsorge, berät öf-
fentliche und private Stellen, un-
terstützt die internationale Zu-
sammenarbeit auf dem Gebiet der
Kriegsgräberfürsorge und fördert
die Begegnung junger Menschen
an den Ruhestätten der Toten.
In den Städten und Gemeinden
des Rhein-Sieg-Kreises befinden
sich 85 Grabstätten auf denen

insgesamt 6.841 Kriegstote ihre
letzte Ruhe gefunden haben. Die
größte Anlage im Rhein-Sieg-
Kreis ist die Kriegsgräberstätte
in Königswinter Ittenbach - hier
ruhen 1.871 Kriegstote unter-
schiedlichster Nationalität.
Mit der Anlage und Erhaltung der
Friedhöfe will der Volksbund das
Gedenken an die Kriegstoten be-
wahren. Die Lebenden sollen an-
gesichts der zum Teil riesigen Grä-
berfelder an die Vergangenheit
erinnert und mit den Folgen von
Krieg und Gewalt konfrontiert
werden.
Organisation des Organisation des Organisation des Organisation des Organisation des VVVVVolksbundesolksbundesolksbundesolksbundesolksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.V.V.V.V.....
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. gliedert sich
in Orts-, Kreis- und Bezirksver-
bände. Darüber hinaus gibt es die
Landesverbände und den Bundes-
verband. Es ist lange Tradition,
dass sich die Bürgermeister für
das Amt des Vorsitzenden des
Ortsverbandes zur Verfügung stel-
len und aus den Reihen ihrer Mit-
arbeiter die Geschäftsführung bil-
den. Auf Kreisebene übernehmen
den Vorsitz die Landräte bezie-
hungsweise die Oberbürgermeis-
ter in den kreisfreien Städten.
Schirmherr des Volksbundes ist
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier. Mit rund 1.000 Mit-
gliedern ist der Kreisverband
Rhein-Sieg der mitgliedstärkste
unter den 11 Kreisverbänden im
Regierungsbezirk Köln.
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Rheinischer Kunstpreis 2023
geht an Gertrud Riethmüller
Die Preisträgerin des Rheinischen
Kunstpreises 2023 steht fest: Ger-
trud Riethmüller ist die neue Preis-
trägerin des Kunstpreises des
Rhein-Sieg-Kreises.
Nach mehrstündiger Sitzung heu-
te entschied sich die Jury unter
Vorsitz von Prof. Dr. Thorsten Valk,
Direktor des LVR LandesMuseums
Bonn für Gertrud Riethmüller.
Erstmals wurden in diesem Jahr
zwei Neuerungen im Ausschrei-
bungsverfahren umgesetzt. Zum
einen wurden die Bewerbungen
digital über ein Bewerbungspor-
tal eingereicht, zum anderen
stand die Ausschreibung der re-
nommierten Auszeichnung unter
einem Schwerpunktthema: „Ar-
beitswelten der Moderne“.
„Der Rheinische Kunstpreis 2023
geht an Gertrud Riethmüller“,
heißt es in der Jury-Begründung.
„Die Arbeiten von Gertrud Rieth-
müller beeindrucken durch ästhe-
tische Präsenz und gedankliche

Komplexität. Ihre Installationen
und Performances verknüpfen un-
sere eigenen Lebenserfahrungen
mit den überzeitlichen Erzählun-
gen des antiken Mythos. Sie er-
öffnen Assoziationsräume im Zu-
sammenspiel von Gegenwart und
Vergangenheit, Auflösung und
Neubildung. Grenzüberschreitun-
gen vom Visuellen zum Auditiven
sowie vom Zeichnerischen zum
Skulpturalen verleihen den Arbei-
ten von Gertrud Riethmüller eine
Deutungsoffenheit, die das Publi-
kum zu vielfältiger Partizipation
einlädt.“
100 Künstlerinnen und Künstler
haben sich bis zum Ende der Be-
werbungsfrist am 31. August um
diese Auszeichnung für hervorra-
gende Arbeiten auf dem Gebiet
der bildenden Kunst beworben.
Der Rheinische Kunstpreis zählt
zu den begehrtesten seiner Art im
Rheinland und schlägt mit der
Ausweitung in die Partnerregion

des Rhein-Sieg-Kreises eine Brü-
cke in den europäischen Kultur-
raum.
Die Ehrung ist mit einem Preis-
geld von 20.000 Euro dotiert. Zu-
sätzlich wird die Preisträgerin
oder der Preisträger mit einer Aus-
stellung im LVR-LandesMuseum
Bonn samt Ausstellungskatalog
geehrt. Die Preisübergabe wird im
Vorfeld erfolgen. Beide Termine
stehen noch nicht fest.
Die bisherigen Preisträgerinnen
und Preisträger sind:
2002 Sonia Knopp, Köln
2004 Gabriele Pütz, Bad Honnef
2006 Yun Lee, Düsseldorf
2008 Christoph Pöggeler, Düssel-
dorf
2010 Elger Esser, Düsseldorf
2012 Ulrike Rosenbach, Netters-
heim-Roderath
2014 Zipora Rafaelov, Düsseldorf
2016 Masoud Sadedin, Troisdorf
2018 Andreas Bausch, Köln
2020 Herbert Döring-Spengler,

Lohmar
Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:
Thomas Wagner, Kulturdezernent
des Rhein-Sieg-Kreises
Prof. Dr. Thorsten Valk, Direktor
des LVR-Landesmuseums Bonn
Prof. Dr. Dr. Christoph Schaden,
Georg-Simon-Ohm-Hochschule
Nürnberg
Prof. Dr. Frank Günter Zehnder,
Direktor des Rheinischen Landes-
museums Bonn des Landschafts-
verbandes Rheinland a.D.
Dr. Ulrike Uelsberg, Direktorin des
LVR-Landesmuseums Bonn a.D.
Madeleine Frey, Direktorin des
Max-Ernst-Museum Brühl des LVR
Michael Solf, CDU-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises
Nils Suchetzki, SPD-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises
Nada Catic, Fraktion Bündnis 90 /
Die Grünen im Kreistag des Rhein-
Sieg-Kreises
Dagmar Ziegner, FDP-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises

Digitaler Elternabend
„Morgen Schule? Pack’ ich nicht“ - Handlungsmöglichkeiten bei Schulvermeidung
Rhein-Sieg-Kreis (db). Schüler-
innen und Schüler müssen im Laufe
der Schulzeit viele Entwicklungs-
schritte bewältigen: mit Leis-
tungsanforderungen adäquat um-
gehen, ihre Rolle in der Gemein-
schaft finden, familiäre Konflikte
und persönliche Belastungen be-
wältigen. Dass das nicht immer
reibungslos klappt, ist normal.

„Zu Hause bleiben“ kann dann
einen Lösungsversuch darstellen.
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses bietet Eltern von Schülerinnen
und Schülern auf weiterführenden
Schulen einen digitalen Elterna-
bend zum Thema Schulvermeidung
an. Dabei steht im Mittelpunkt,
wie Mütter und Väter gut mit die-

ser Situation umgehen, ihr Kind
auf dem Weg zurück in die Schule
unterstützen können und auch
was hinter dem Wort Schulver-
meidung steckt. Die Psycholo-
ginnen Kerstin Fine, Lea Die-
terle und Nadine Berger möch-
ten Eltern Anregungen zu mög-
lichen Ursachen und Handlungs-
möglichkeiten bei Schulvermei-

dung geben. Bei der Online-Ver-
anstaltung können Eltern auch
Fragen stellen.
Der kostenfreie Elternabend fin-
det am Mittwoch, 15. November,
von 19.30 bis 21 Uhr statt. Inter-
essierte können sich bis zum 8.
November unter rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie infor-
mieren und anmelden.
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Keine Sorge vor der Anschlussfinanzierung
Angesichts gestiegener Zinsen sollten Hauseigentümer gut planen und vergleichen
Die Bauzinsen sind in den vergan-
genen Monaten merklich in die
Höhe geschnellt. Immobilienbesit-
zer, deren Zinsbindung demnächst
ausläuft, fragen sich daher, wie
sie die nächste Finanzierungsrun-
de stemmen können. Wichtig ist
es in jedem Fall, keine Entschei-
dungen zu überstürzen, sondern
die Optionen gründlich zu prüfen.
Mit einer durchdachten Planung
können sich die meisten Hausei-

gentümer die Anschlussfinanzie-
rung gut leisten - und dabei häu-
fig noch Geld sparen.
Ein BankenwechselEin BankenwechselEin BankenwechselEin BankenwechselEin Bankenwechsel
kann sich lohnenkann sich lohnenkann sich lohnenkann sich lohnenkann sich lohnen
Darlehensnehmer, deren Zinsbin-
dung demnächst ausläuft, sollten
nicht in Panik verfallen: In vielen
Fällen ist die Erstfinanzierung mit
einer Zinsbindung von mindestens
zehn bis 15 Jahren abgeschlossen
- nach Ablauf dieser Zeit ist schon

ein größerer Teil des ursprüngli-
chen Darlehens getilgt. Somit
bleibt nur eine relativ geringe
Restschuld. „Seriöse Berater ach-
ten bereits beim Abschluss der
Erstfinanzierung darauf, dass das
Darlehen über den gesamten Zeit-
raum realistisch zu tragen ist“,
beruhigt Stefan Vogelsang, Spe-
zialist für Baufinanzierung bei Dr.
Klein in Nürnberg. Anschlussfinan-
zierende sollten nach seinen Wor-
ten in jedem Fall prüfen, ob das
aktuelle Kreditinstitut für die
nächste Finanzierungsrunde noch
die besten Konditionen bietet. In
vielen Fällen ist der Wert der Im-
mobilie in den vergangenen Jah-
ren gestiegen. Während die Bank,
bei der die Erstfinanzierung ab-
geschlossen wurde, häufig mit
dem ursprünglichen Kaufpreis
rechnet, setzt eine neue Bank den
aktuellen Marktwert an. Ist die-
ser höher, kann dies zu einem
günstigeren Zins führen - damit
sinkt auch die monatliche Kredit-
rate. „Oft bemühen sich Banken
mit guten Konditionen eher um
Neukunden und bieten ihren Be-
standskunden einen höheren Zins
an. Deshalb sollte man unbedingt
verschiedene Angebote mitein-
ander vergleichen“, so der Exper-
te von Dr. Klein weiter.
Eigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahlt
Häufig haben sich seit der Erstfi-
nanzierung die finanziellen und
persönlichen Rahmenbedingun-
gen geändert. Ist das Einkommen
gestiegen? Gibt es eine Erb-
schaft? Arbeitet ein Ehepartner
nur noch halbtags? Wer lediglich

die bisherige Finanzierung verlän-
gert, verschenkt viele Möglich-
keiten, den Kredit an das eigene
Leben anzupassen. „Und noch ei-
nes sollten Darlehensnehmer
nicht vergessen: Eigenkapital
kann auch bei der Anschlussfinan-
zierung die Restschuld und somit
die Zinslast deutlich reduzieren.
Wem es also neben der aktuel-
len, monatlichen Kreditrate mög-
lich ist, noch etwas Geld auf die
hohe Kante zu legen, umso bes-
ser“, meint Stefan Vogelsang ab-
schließend. Sein Tipp: Alternativ
im Familienkreis nach Möglich-
keiten fragen, um Eigenkapital in
die Finanzierung einzubringen.
(DJD)

Eine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zu
Fragen der AnschlussfinanzierungFragen der AnschlussfinanzierungFragen der AnschlussfinanzierungFragen der AnschlussfinanzierungFragen der Anschlussfinanzierung
ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/
Getty Images/courtneykGetty Images/courtneykGetty Images/courtneykGetty Images/courtneykGetty Images/courtneyk
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Mein Haus, dein Grund
Bauen auf Erbpacht: Das müssen Immobilieninteressierte wissen

Grundstücke sind rar und teuer,
viele Bauinteressenten ziehen
deshalb den Bau oder Kauf eines
Hauses auf Erbpachtgrund in Be-
tracht. Florian Becker, Geschäfts-
führer des Bauherren-Schutzbund
e.V. (BSB), erklärt, was es mit der
Erbpacht auf sich hat und worauf
zu achten ist.
Wie funktioniert die Erbpacht?Wie funktioniert die Erbpacht?Wie funktioniert die Erbpacht?Wie funktioniert die Erbpacht?Wie funktioniert die Erbpacht?

Statt ein Grundstück zu erwer-
ben, pachtet es der Bauherr. Er
zahlt den Eigentümern - meist der
öffentlichen Hand, Institutionen
wie Kirchen oder Stiftungen, sel-
tener Privatpersonen - einen jähr-
lichen Erbpachtzins. Erbpachtver-
träge haben oft eine Laufzeit von
99 Jahren, es gibt aber auch an-
dere zeitliche Vereinbarungen.

WWWWWelche elche elche elche elche VVVVVorteile hat die Erbpacht?orteile hat die Erbpacht?orteile hat die Erbpacht?orteile hat die Erbpacht?orteile hat die Erbpacht?
Da der Grundstückspreis aus der
Hausfinanzierung wegfällt, muss
weniger Eigenkapital aufgebracht
werden und die Finanzierung lässt
sich leichter stemmen. Zudem gibt
die langfristige Finanzplanung
Stabilität.
WWWWWelche Nachteile sind damit verelche Nachteile sind damit verelche Nachteile sind damit verelche Nachteile sind damit verelche Nachteile sind damit ver-----
bunden?bunden?bunden?bunden?bunden?
Die Pachtzinszahlungen fallen
über die gesamte Vertragslaufzeit
an und können im Laufe der Jahre
steigen. Der Hausbesitzer in spe
kann nicht frei über das Grund-
stück verfügen, sondern ist je nach
Vertragstext an Regeln gebun-
den. Nicht selten sind Klauseln
enthalten, dass der Grund und
Boden an den Erbpachtgeber zu-
rückfallen kann, wenn das geplan-
te Haus nicht innerhalb einer be-
stimmten Frist errichtet wird oder
wenn es nicht in gutem Zustand
erhalten wird.
Wie entwickeln sich die Kosten?Wie entwickeln sich die Kosten?Wie entwickeln sich die Kosten?Wie entwickeln sich die Kosten?Wie entwickeln sich die Kosten?
In der Regel sind jährliche Erb-
pachtzinsen zu entrichten, die
zwischen 3,5 und 4,5 Prozent des
aktuellen Grundstückswerts aus-
machen. In den meisten Verein-
barungen sind die Erhöhungen an
die Entwicklung der allgemeinen
Lebenshaltungskosten gekoppelt.
In den vergangenen Jahrzehnten

sind sie damit wesentlich langsa-
mer gestiegen als die Grund-
stückspreise. Künftige Entwick-
lungen lassen sich aber nur
schwer vorhersagen.
Was ist beim Kauf eines Be-Was ist beim Kauf eines Be-Was ist beim Kauf eines Be-Was ist beim Kauf eines Be-Was ist beim Kauf eines Be-
standshauses auf Erbpachtgrundstandshauses auf Erbpachtgrundstandshauses auf Erbpachtgrundstandshauses auf Erbpachtgrundstandshauses auf Erbpachtgrund
zu beachten?zu beachten?zu beachten?zu beachten?zu beachten?
Der Erwerb eines bestehenden
Hauses auf Erbpacht ist zumeist
günstiger als der Kauf inklusive
Grundstück. Bei alten Verträgen
sind die jährlichen Zahlungen oft
gering. Wichtig ist die Restlauf-
zeit: Wird danach ein Anschluss-
vertrag geschlossen, orientieren
sich die Zinsen am aktuellen
Grundstückswert und können um
das Zehnfache höher als bisher
liegen. Im schlimmsten Fall wird
der Vertrag nach Ablauf nicht ver-
längert und der Hausbesitzer er-
hält nur eine Entschädigung für
das Haus.
WWWWWas sollte vor dem as sollte vor dem as sollte vor dem as sollte vor dem as sollte vor dem VVVVVertrertrertrertrertrags-ags-ags-ags-ags-
schluss beachtet werden?schluss beachtet werden?schluss beachtet werden?schluss beachtet werden?schluss beachtet werden?
Erbpachtverträge sind komplex
und sollten daher vorab genau
geprüft werden, am besten mit-
hilfe eines versierten Vertrauens-
anwalts. Unter www.bsb-ev.de gibt
es Infos zu Beratungsangeboten
und Adressen in ganz Deutsch-
land.
(DJD)

Das Bauen auf einem Erbpachtgrundstück kann interessant sein, um mitDas Bauen auf einem Erbpachtgrundstück kann interessant sein, um mitDas Bauen auf einem Erbpachtgrundstück kann interessant sein, um mitDas Bauen auf einem Erbpachtgrundstück kann interessant sein, um mitDas Bauen auf einem Erbpachtgrundstück kann interessant sein, um mit
weniger Eigenkapital ins Eigenheim zu starten.weniger Eigenkapital ins Eigenheim zu starten.weniger Eigenkapital ins Eigenheim zu starten.weniger Eigenkapital ins Eigenheim zu starten.weniger Eigenkapital ins Eigenheim zu starten.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Peter CadeFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Peter CadeFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Peter CadeFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Peter CadeFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Peter Cade
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Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,

ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-

fragt sind. Ein interessantes Be-
rufsfeld mit guten Arbeitsbedin-
gungen ist auch die Pflegebera-
tung. „Diese steht Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichti-
ge Aufgabe und unterstützen Be-
troffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.
Am Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte Beratung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes
der Privaten Krankenversicherung
und berät kostenfrei und unab-
hängig - zum Beispiel am Telefon
unter der Nummer 0800-10188-
00. Die Hotline steht allen Anru-
fern offen und wird von den Stand-
orten in Köln und Leipzig bedient.
Als weitere Arbeitsbereiche gibt
es die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Bera-
tungseinsätze für Pflegegeldemp-
fänger, bei denen die Ratsuchen-
den zu Hause besucht oder auch

per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert ar-
beiten, können sich unsere Mitar-
beiter wirklich ganz dem pflege-
bedürftigen Menschen widmen“,
so Wessel. „Das gibt dem Job ein
großes Maß an Sinn und Relevanz
und ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund, hier
zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-
fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise
ein Studium in sozialer Arbeit oder
einem vergleichbaren Studien-
gang abgeschlossen haben und
über mehrjährige Berufserfahrung
verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellen-
angebote finden sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Ein-
arbeitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. (DJD)

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatz-Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatz-Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatz-Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatz-Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatz-
gebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet werden.gebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet werden.gebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet werden.gebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet werden.gebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet werden.
Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto
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Wir sind Wohlfühl-
Garanten

AUSBILDUNG 

Ab 2024 bieten wir in der WSW-Bildungsstätte Waldhaus Herchen 

folgende Ausbildung an:

Hotelfachmann (m/w/d)

Informieren 

und direkt 

bewerben!

der Berufs- und 

Ausbildungsmesse 

05.12.2023

der Gesamtschule 

Hennef-West,

Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim Kunstspeziallogistiker sein
Im 18. Jahrhundert war sie auf
Jahrmärkten, an Fürstenhöfen und
auf Volksfesten in ganz Europa
eine Sensation. Mit elf Jahren war
sie dreieinhalb Meter lang, 1,70
Meter hoch und 2.500 Kilogramm
schwer. Die Rede ist vom Nashorn
Clara, dessen lebensgroßes Ab-
bild von Jean-Baptiste Oudry üb-
licherweise im Staatlichen Muse-
um Schwerin hängt. Wegen Reno-
vierungsarbeiten ist das Museum
seit 2021 für drei Jahre geschlos-
sen - und Clara ging auf Reisen.
Zunächst in ein Depot nach Ham-
burg und im Sommer 2022 als Mit-
telpunkt einer Ausstellung ins welt-
berühmte Rijksmuseum nach Ams-
terdam, in dem derzeit die große
Vermeer-Ausstellung zu sehen ist.
Für Transporte wie von dem Ge-
mälde von Clara sind Logistiker

zuständig, die sich auf das Bewe-
gen kostbarer und sensitiver Ob-
jekte spezialisiert haben. Aber
selbst für sie war der Transport von
Clara eine Herausforderung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl
und Augenmaß beim Bewegen
durchs Museum verlangte die
schiere Größe des Bildes einen
entsprechend großvolumigen
Transportbehälter. In der Kölner
Manufaktur des Speziallogistikers
Hasenkamp wurde eine Kiste in
den Maßen 340 mal 511 Zenti-
meter gefertigt, der hölzerne
Schutzkorpus wiegt 832 Kilo-
gramm. „In unserer Firmenge-
schichte stellt die exklusiv für Cla-
ra gefertigte Transportkiste ein
Novum dar“, erklärt Geschäfts-
führer Dr. Thomas Schneider. Das

Kölner Traditionsunternehmen hat
sich im Firmenbereich „Fine Arts“
auf den Transport von Kunst- und
Kulturgütern spezialisiert: von der
Totenmaske Tutanchamuns über
Gemälde von Leonardo da Vinci
bis hin zur Himmelsscheibe von
Nebra und den Tonkriegern der
Terrakotta-Armee. „High-End-Kli-
makisten gewährleisten den ge-
samten Transport sensibler Kunst-
güter über eine stabile Tempera-
tur und gleichbleibende Luft-
feuchtigkeit. Versendet wird welt-
weit per Luft- und Seefracht oder
per Lkw“, so Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-
tal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Ha-
senkamp die Bereiche Relocati-
ons, Archivdepot und Final Mile

Service als Subunternehmer für
große Paketdienstleister. „Wir
bieten zahlreiche internationale
Jobs und Karrieremöglichkeiten in
der Disposition und Logistik, im
Lager und in der Schreinerei so-
wie in der IT und im Transport.
Zudem vergeben wir Ausbildungs-
plätze und bieten Karrierechan-
cen während und nach dem Studi-
um“, erklärt Thomas Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/
karriere. Schneider weist auf den
besonderen Reiz der Arbeitsplät-
ze hin: „Bei uns kann jeder und
jede Mitarbeitende permanent
das Jobprofil verändern und nach
einer internen Schulung quasi ho-
rizontal wechseln, Abwechslung
ist hier das Salz in der Suppe.“
(DJD)
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Back dir deine Zukunft:
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk

Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,
sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.
Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o

(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr

knusprig-lockeres Frühstücks-
brötchen. Jetzt hat sie Pause
und Susanna kann das Werk ih-

rer Arbeit selbst testen: „Für
mich gibt es nichts Schöneres,
als mit meinen Händen jeden
Tag Produkte zu schaffen, die
nicht nur gut schmecken, son-
dern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und
nicht nur Bäckermeisterin und
Konditorin, sondern hat sogar
bereits die Weltmeisterschaft
der Bäckerjugend gewonnen.
Sie brennt für das Handwerk und
erfindet sich und ihren Beruf
immer wieder neu: „In meinem
Job kannst du kreativ sein und
lernst immer wieder neue Dinge
- ob im Ausland, bei Leistungs-
wettbewerben oder in der Zu-
sammenarbeit mit anderen Bä-
ckern, im Bäckerhandwerk wird
es garantiert nie langweilig“,
schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich
für eine Ausbildung zum Fach-
verkäufer entschied. Er hat ge-
rade seine Ausbildung beendet
und startet nun voller Taten-
drang in einer Bäckerei durch.
„Bäcker und Fachverkäufer wer-
den überall händeringend ge-
sucht, so war es leicht für mich,
einen Betrieb zu finden, der ge-
nau zu mir passt - hier stimmt
das Team und das Arbeitsklima“,
so Thilo, der Spaß daran hat, die
frischen Backwaren in den Ver-
kaufsflächen anzurichten und die
Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und
Thilo sind begehrt in der Bran-
che - sie haben Spaß an Lebens-
mitteln, sind kreativ und holen
sich ihre Inspirationen auch über
soziale Medien. Die Kampagne
„Back dir deine Zukunft“ vom
Zentralverband des Deutschen
Bäckerhandwerks hilft dabei
jungen Menschen und Quereins-
teigern, sich für die zukunftssi-
cheren Berufe zu begeistern. Auf
dem Instagram-Kanal @backdir-
deinezukunft gibt der Verband
Einblicke in den Berufsalltag,
teilt Tipps und Tricks und stellt
mit den „Backfluencern“ inspi-
rierende Persönlichkeiten vor,
die junge Menschen bei der

Berufswahl durchaus unterstüt-
zen. Auch die Website www.back-
dir-deine-zukunft.de bietet hilf-
reiche Hintergrundinformationen
für Azubis, Eltern, Pädagogen,
Quereinsteiger und Geflüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk:
Ob Abitur oder Hauptschulab-
schluss, das Bäckerhandwerk
steht jedem entsprechend sei-
nen Qualifikationen offen.
Grundsätzlich ist ein Schulab-
schluss von Vorteil. Fachverkäu-
fer können nach der Gesellen-
prüfung Verkaufsleiter werden,
Bäcker können den Meister ma-
chen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich
selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräf-
te aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen,
arbeiten als Brotprüfer oder Le-
bensmitteltechnologen und sind
als Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen
Überblick über freie Stellen,
Ausbildungs- und Praktikums-
plätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder
(akz-o)

Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-
schluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk steht
jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-
fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-
werks e.V./akz-owerks e.V./akz-owerks e.V./akz-owerks e.V./akz-owerks e.V./akz-o
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Mehr dazu auf www.gerstaecker.de
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen
Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen. Elek-
trofahrzeuge werden zur Normali-
tät, durch eine Vielzahl von Assis-
tenzsystemen mit Sensoren, Ra-
dar- und Kamerasystemen und
elektronischen Bauteilen werden
die Fahrzeuge immer komplexer.
Parallel sind innovative Mobilitäts-
formen wie das Carsharing oder
flexible Auto-Abos den Kinderschu-
hen entwachsen. Für Menschen,
die einen Beruf in der Kfz-Branche
anstreben, eröffnen diese Entwick-
lungen neue Möglichkeiten und
Chancen.
In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund um
Fahrzeuge und Mobilität hoch im
Kurs, berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben sich

mehr als 25.000 junge Menschen
für einen Karriereeinstieg in der
Kraftfahrzeugbranche entschieden.
Bei Männern liegt das Berufsbild
Kfz-Mechatroniker auf Platz 1 der
beliebtesten Ausbildungsberufe,
Frauen zieht es verstärkt zur Auto-
mobilkauffrau -sie gehört zu den
10 begehrtesten Berufen. Gründe
dafür gibt es genug: Die Branche
bietet eine Vielzahl von zukunfts-
sicheren Jobprofilen und Aufstiegs-
möglichkeiten. Sie ist systemrele-
vant und umfasst verantwor-
tungsvolle Arbeitsbereiche. Durch
den Wandel hin zu umweltfreund-
lichen Techniken spielt sie auch
eine wichtige Rolle beim Errei-
chen der Klimaschutzziele und
leistet so einen Beitrag zur Siche-
rung unserer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-

und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den klassischen
dualen Bildungsweg mit betriebli-
cher Ausbildung und Berufsschule.
Unter www.wasmitautos.de gibt es
eine Vielzahl von Informationen zu
den Berufsbildern und ihren Anfor-
derungen sowie einen Betriebsfin-
der zur Suche nach Ausbildungs-
plätzen. Auch die Karrierechancen
durch Spezialisierungen und Hö-
herqualifizierung werden beleuch-
tet. Zweijährige Weiterbildungen
eröffnen zum Beispiel Wege zum
geprüften Kfz-Servicetechniker,
Automobil-Verkäufer oder -Ser-
viceberater. Über den klassischen
Kfz-Meister sind Aufstiege zum
Werkstattmanager oder Betriebs-
leiter möglich, und natürlich er-

laubt der Meisterbrief die Über-
nahme oder Gründung eines eige-
nen Betriebs. Wer noch mehr er-
reichen will, kann auch akademi-
sche Abschlüsse etwa bis zum Ba-
chelor oder Master of Business Ad-
ministration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)

Der Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt bei
jungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 der
beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotor
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„Nicht nach Stelle, sondern nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen Herangehensweise für den Karrierestart
Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unter-
stützung bei ihrer beruflichen Ori-
entierung als ausreichend ein.
Das zeigt eine Studie der Ber-
telsmann-Stiftung aus 2022. Be-
stätigt werden die Unsicherhei-
ten im Berufsbildungsbericht
2022, der auf Daten des Bundes-

instituts für Berufsbildung (BIBB)
beruht: Diesem entnimmt man,
dass rund jeder vierte Ausbil-
dungsvertrag vorzeitig gelöst
wird. Was kann man tun, um die
Situation zu verbessern?
Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einsteiger
sich darüber im Klaren sein, dass
jeder Beruf ganz viele Möglich-
keiten und vor allem Chancen

birgt“, so Steven Klepke, Recrui-
ter bei Siemens. „Ich empfehle
jedem, der sich mit seiner berufli-
chen Zukunft beschäftigt, nicht
sofort nach einer konkreten Stel-
le zu suchen, sondern erst mal zu
überlegen, welche Tätigkeiten
man sich für sein späteres Leben
vorstellen kann, und so an die
Berufswahl heranzugehen.“ Viele
wissen grob, dass sie beispiels-

weise gerne „irgendwas mit IT“
oder „irgendwas mit Klimaschutz“
machen wollen. Siemens etwa hat
auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu di-
verse Erfolgsstorys bereitgestellt.
Diese zeigen anhand verschiede-
ner Fälle jeweils exemplarisch auf,
welche Berufe überhaupt zu einer
Wunschtätigkeit passen könnten.
In manchen Fällen ist auch nicht
die Berufsausbildung der erste
Schritt in den Traumjob, sondern
ein duales Studium. Hier lernt man
die Arbeit in der Praxis genauso
kennen wie den akademischen
Hintergrund an einer Hochschule
oder Universität.
Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendliche
auch die Job-Beratung durch ihre
Eltern. Laut der Bertelsmann-Stu-
die zählen fast drei Viertel der
Befragten auf den fachkundigen
Rat von Mama und Papa.
Allerdings haben sich etliche Be-
rufe im Laufe der Zeit gewandelt;
es sind in den letzten Jahren ganz
neue Tätigkeiten hinzugekom-
men, einige sind dafür ausgestor-
ben. So sei es auch für Eltern wich-
tig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren, wie
die Arbeitswelt heute aussieht
und welche Wünsche der Jugend-
liche überhaupt selbst habe, so
Klepke. Ängste, dass im Rennen
um einen Ausbildungsplatz nur die
Schulnoten alleine zählen, brau-
che allerdings niemand schüren.
„Noten sind nicht alles. Uns ist
wichtig, dass wir motivierte Men-
schen in unsere Teams holen“,
sagt Klepke. „Und wenn dann die
schulischen Leistungen noch okay
sind, haben wir ein Match!“
(DJD)
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Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen
Handwerkerinnen und Handwerker
sind heute mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Lufthei-
zungsbauers beispielsweise ist ei-
ner der vielseitigsten und ab-
wechslungsreichsten - und einer
mit besonderem Charakter. Unter
#ofenhelden hat der GesamtVer-
band OfenBau e. V. (GVOB) eine
Ausbildungskampagne gestartet.
Damit soll ein Beruf bekannter ge-
macht werden, den viele Jugendli-
che bei der Wahl des Ausbildungs-
berufs gar nicht „auf dem Schirm
haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge

Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-
chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters. Der Ein-
bau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-
ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehenAusbildung stehenAusbildung stehenAusbildung stehenAusbildung stehen
viele viele viele viele viele Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-

stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Industrie-
betriebe, die Öfen in Serie her-
stellen, als auch in Kleinbetrie-
ben, die Kachelöfen individuell
nach Kundenwünschen errichten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-

nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbstständigkeit.
Eine Weiterbildung als Techniker
in der Fachrichtung Heizungs-,
Lüftungs-, Klimatechnik ist
ebenso möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im Stu-
dienfach Versorgungstechnik er-
öffnet weitere Karrierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer
informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich
nach einem ein- oder mehrwöchi-
gen Praktikum bei einem Ofen-
bauerbetrieb in der Nähe erkun-
digen, unter www.ofenhelden.info
gibt es dazu mehr Informationen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstr. 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Angaben ohne Gewähr
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